
Das Ostererbe am Leben erhalten!

Bautzen. Der 73. Wettbewerb
um das schönste sorbische Os-
terei ist eröffnet. Der Förder-
kreis für sorbische Volkskultur
e.V. und die Domowina rufen
alle Kunstfertigen zur Teilnah-
me auf. Gesucht werden die
kunstvollsten Eier, verziert in
traditionellen sorbischen Tech-
niken. Die fertigen Ostereier
können an verschiedenen Or-
tenabgegebenoderperPost ein-
gesandt werden. Jeder Sendung
muss ein Datenblatt mit Na-
men, Adresse, Alter und Kon-
taktdaten beiliegen. Einsende-
schluss für Erwachsene ist am
18. Februar. Für Kinder und Ju-
gendliche startet der Wettbe-
werb erst Mitte März. Die Ge-
winner erwarten nicht nur gro-
ße Anerkennung, sondern auch
wertvolle Preise. Alle Details
sind auf der Webseite sorbi-
sche-volkskultur.de zu finden.

Gewinnerkollektionen 2025 in den Techniken Wachsbatik, Kratz-
technik und Ätztechnik. Foto: Domowina
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Hinweise auf den Biber werden gesucht

Neschwitz. Der Biber, einst in
der Oberlausitz ausgerottet, ist
zurück. Seit seiner ersten Wie-
derbeobachtung im Jahr 2011
breitet er sich entlang der hei-
mischen Gewässer aus. Doch
sein genaues Vorkommen im
Landkreis Bautzen ist noch
weitgehend unerforscht. Daher
startet der Förderverein Sächsi-
sche Vogelschutzwarte Nesch-
witz nun eineMitmachaktion.

Gesucht werden Hinweise
auf Biberreviere. Typische Spu-
ren sind angenagte Baumstäm-
me, sogenannte Fraßkegel, Bur-
gen oderDämme.Auch die cha-
rakteristischen „Biberrut-
schen“ anUferböschungen zeu-
gen von seiner Anwesenheit.
Meldungen können über ein
Onlineformular auf naturzen-
trale-bautzen.de/mitmachen/
biber eingereicht werden. Alter-
nativ ist eine Meldung per E-

Mail an biber-bautzen@vogel-
schutzwarte-neschwitz.demög-
lich. Jeder Hinweis hilft, die
Rückkehr des Landschaftsge-
stalters zu dokumentieren.

In der Oberlausitz findet der
Biber heute wieder geeignete
Lebensräume, insbesondere an
langsam fließenden Gewässern
und in strukturreichen Auen.
Als typischer Landschaftsge-
stalter beeinflusst der Biber
durch seine Bautätigkeit Was-
serstände und schafft neue Le-
bensräume für zahlreiche Tier-
und Pflanzenarten. Gleichzei-
tig können seine Aktivitäten
Veränderungen an Ufern und
Gewässerstrukturen bewirken,
die dokumentiert und beobach-
tet werden sollen. Die Erfas-
sung aktueller Vorkommen lie-
fert daher wichtige Grundlagen
für den regionalen Natur- und
Artenschutz.Der Biber ist zurück – helfen Sie, ihn zu finden! Foto: F. Richter

Die Raucherlounge gehört zum Enjoy – darin ist sich Geschäftsführerin Ramona Hoerold mit vielen
Stammgästen einig.

„Bitte redet jetzt
endlich mit uns!“

Was plant die Stadt Baut-
zen für die Raucherlounge des
„Enjoy“? Die Betreiberfamilie
will jetzt endlich Klarheit.

Bautzen. Ist dasBautzener „En-
joy“ in Gefahr? So lautete die
Überschrift einer Meldung, die
der „Oberlausitzer Kurier“ in
der Vorwoche veröffentlichte.
Auslöser waren eineOnline-Pe-
tition sowie ein im Internet ver-
öffentlichtes Video, die beide
genau diese Frage nahe legen.
Der Beitrag in der vergangenen
Woche endete mit dem Hin-
weis, dass die Recherchen noch
nicht abgeschlossen sind. Dies
ist nun der Fall – und dennoch
gibt es nach wie vor viele Fra-
gen. Doch der Reihe nach: „Es
begann damit, dass uns ange-
kündigt wurde, dass der Planer

für den Umbau der elektrischen
Anlage, der zuvor schon einmal
da gewesen war, noch einmal
kommen müsse“, berichtet En-
joy-Geschäftsführerin Ramona
Hoerold. „ZudiesemTermin er-
schienen dann sieben Perso-
nen. Sie stellten sich nicht bei
uns vor, gingen schnurstracks in
den Bereich, in dem sich unse-
re Raucherlounge befindet und
begannen dort, Aufmaße zu
nehmen. Auch auf Nachfrage
wurdemir nicht erklärt, was der
eigentliche Zweck des Besu-
ches ist. Daraufhin habe ich die
Personen aus unserem Lokal
verwiesen.“ Zwischenzeitlich
habe es noch einen zweiten Ter-
min gegeben, der „etwas besser
lief.“ Dennoch sind bei Ramo-
na Hoerold und ihrenMitarbei-
tern Angst und Verunsicherung

geblieben – und zwar darüber,
ob sie das Enjoy auch künftig so
wie in den vergangenen 16 Jah-
ren mit der Raucherlounge be-
treiben können.

Denn zwischenzeitlich ist zu
ihnen durchgesickert – „offi-
ziell hat mit uns noch niemand
darüber gesprochen“ – dass die
Stadt Bautzen möglicherweise
andere Pläne für diesen Gebäu-
debereich hat. Bekanntlich be-
findet sich das „Enjoy“ im Ge-
wandhaus, das der Stadt Baut-
zen gehört und quasi „Wand an
Wand“ einen Teil der städti-
schen Verwaltung beherbergt.
Dies erhärtet eine Aussage des
BBBz-Stadtrates Volker Bartko
in dem oben genannten Video,
in dem sich dieser wie folgt äu-
ßert: ...

weiter im Innenteil

Kultur

Vom Negativ
bis zur Datei

Bautzen. Das Museum Baut-
zen veranstaltet am Sonntag, 1.
Februar, 15.00 Uhr, ein beson-
deresMuseumsgespräch.Es fin-
det im Rahmen der Ausstellung
„Rolf Dvoracek – Photo-Gra-
phische Spitzlichter“ statt. Ha-
gen Schulz und Silvia Böttcher
führen in das Thema „Negative,
Papierabzüge, Bilddateien“ ein.
Sie stellen die Systematik und
herausragende Objekte der mu-
seumseigenen Fotosammlung
vor.

Diese Sammlung zählt zu den
größten ihrer Art in der Ober-
lausitz. Sie umfasst über 15.700
Papierabzüge, 20.000 Negative

und zahllose digitale Bilder von
1842bisheute.SchonderGrün-
derOskarRoesger sammelte vor
1900 historische Aufnahmen.
Der Bestand wurde später mas-
siv umStadtbildaufnahmenund
Alltagsszenen erweitert.

Geprägt wurde er durch lo-
kale wie überregionale Fotogra-
fen. Zu den künstlerischen Hö-
hepunkten gehören Werke von
Größen wie Richard Peter oder
Evelyn Richter. Die Veranstal-
tung ist auf 25 Personen be-
grenzt. Eine vorherige Anmel-
dung wird empfohlen. Der Ein-
tritt ins Museum beträgt regulär
7 Euro.

Tiefenblick: Museumsgespräch über Bautzens fotografisches Ge-
dächtnis Foto: Bertram Kober 2009

Gesellschaft

Lions-Investition in Sicherheit: Großzügige Spende für Rettungs-
schwimmer Foto: DLRG Bautzen

DLRG Bautzen
dankt Lions Club
Bautzen. Der Lions Club Baut-
zen hat anlässlich seines Neu-
jahrsempfangs die Rettungs-
schwimmerausbildung der
DLRG Bautzen e.V. mit 5.000
Euro gefördert.

Für diese großzügige Unter-
stützung spricht die DLRG dem
Club ihren ausdrücklichen
Dank aus. Die Spende, die im
festlichen Rahmen überreicht
wurde, ist ein zentraler Bau-
stein für die Nachwuchsarbeit.
Sie ermöglicht es dem Verein,
junge Menschen fundiert aus-
zubilden und so die Wasserret-
tung in der Region langfristig zu
sichern.DieDLRGwürdigt die-
senGemeinschaftssinn, der bei-

spielhaft für das vielfältige so-
ziale Wirken des Clubs steht.
Der Neujahrsempfang selbst
war ein gelungenes Ereignis mit
Gästen aus dem gesamten ge-
sellschaftlichen Leben. Neben
der finanziellen Förderung
bleibt die partnerschaftliche
Verbindung zwischen den
Lions und der DLRG von gro-
ßer Bedeutung. Der Vorstand
und das Trainerteam der DLRG
Bautzen e.V. danken den Lions
für diese wichtige und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit. Ge-
meinsam wird so ein konkreter
Beitrag für mehr Sicherheit an
den heimischen Gewässern ge-
leistet.

Soziales

Leben retten
aus der Luft
Bautzen.Die Luftrettung ist ein
unverzichtbarer Pfeiler der
schnellen Notfallversorgung,
wie die aktuellen Zahlen der
DRF Luftrettung für das Jahr
2025 belegen. Der am Ostsäch-
sischen Klinikum in Bautzen
stationierte Rettungshub-
schrauber „Christoph 62“ wur-
de im vergangenen Jahr insge-
samt 1.575 Mal alarmiert. Den
Hauptanteil bildeten dabei
1.065 Primäreinsätze zur
schnellen Versorgung von Not-
fallpatienten vor Ort. Zusätz-
lich führte die Besatzung 510
Interhospitaltransporte durch,
bei denen kritisch kranke oder
verletzte Patienten zwischen

Klinikenverlegtwurden.Fürbe-
sonders schwer zugängliche
Einsatzorte setzte das Team die
Rettungswinde 57 Mal ein. Im
Vergleich zum Vorjahr 2024, in
dem der Hubschrauber 1.502
Einsätze flog, ist die Zahl der
Alarmierungen damit leicht ge-
stiegen. Insgesamt wurden alle
vier in Sachsen stationierten
DRF-Luftrettungsstationen im
Jahr 2025 zusammen 2.741 Mal
zuNotfällengerufen.Diesekon-
stant hohen Einsatzzahlen
unterstreichen die lebenswich-
tige Bedeutung des fliegenden
Rettungsdienstes, vor allem in
ländlichen Regionen mit länge-
ren Bodenanfahrtszeiten.

Leichter Anstieg: Bautzens „Christoph 62“ häufiger im Einsatz
Foto: Olga von Plate

Vitamin D Test Aktionstag
am 05.02.2026 von 9.00-18.00 Uhr

• Sind Sie gut versorgt?
• Jetzt bei uns Testen lassen!
• Kosten pro Messung: 27,00 €

Soppa & Krampf Apotheken OHG
www.pluspunkt-apotheke.de

Bitte vereinbaren Sie telefonisch
Ihren Termin: 03591 - 531750
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Öffnungszeiten:

Montag – Freitag
11.00 – 18.00 Uhr

Samstag
10.00 – 13.00 Uhr

Hauptmarkt 9 · 02625 Bautzen
✆ (0 35 91) 4 07 37

www.womensline.de womensline.de

DamenmodenDamenmoden

11110201_001826

11280001_001826

Samstag, 31. Januar 2026 Nr. 5/37. Jahrgang
52.878 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Bautzen



Präsentiert vom OBERLAUSITZER KURIER

Conni begeistert
Groß und Klein
Löbau.Bei „Conni – Das Musi-
cal!“ frei nach dem Motto „Was
Conni kann – das könnt ihr
auch!“ werden die Musicalbe-
sucher am Samstag, 16. Mai, ab
15.00 Uhr, in der Messe- und
VeranstaltungshalleLöbau zum
Teil der Inszenierung und kön-
nen zusammen mit Conni und
ihrenFreundenerleben,dasZir-
kus-Musical-Abenteuer zu
meistern und über sich hinaus-
zuwachsen.

Conni hat am Wochenende
etwas ganz Besonderes vor: Zu-
sammen mit ihrer Freundin Ju-
lia steht eine große Zirkus-Auf-
führung in der Kita bevor, vor-
her soll dort auch noch über-
nachtet werden.

Bis zur Aufführung geht al-
lerdings soeiniges schiefundso-
gar Connis Eltern müssen bei

der Zirkus-Aufführung ein-
springen. Und welche Rolle
spieltConnisKaterMau,umdas
großartige Event zu retten? Für
Conni, ihre Familie, ihre Freun-
de und all ihre kleinen und gro-
ßen Zuschauer wird es in die-
sem Zirkus-Musical-Abenteuer
nie langweilig. Es ist immer et-
was los – und Conni hat viel
Spaß, auch wenn es einige Pro-
bleme zu lösen gilt. Denn sie hat
ja Rückhalt durch all ihre vie-
lenZuschauer, von ihrer Freun-
din Julia, von Mama und Papa
Klawitter und sogar von ihrem
geliebten KaterMau.

Karten für diese Veranstal-
tung gibt es imVorverkauf beim
„Oberlausitzer Kurier“, Karl-
Marx-Straße 11, in 02625 Baut-
zen sowie im Ticketshop unter
www.ALLES-LAUSITZ.de.

Das Musical „Conni“ begeistert sowohl die kleinen als auch großen
Zuschauer. Foto: Archiv/Christoph de Haar

Sport

Vereinstreff sucht
neuen Betreiber
Bautzen. Der FSV Budissa
Bautzen sucht einen neuen Be-
treiber für seineVereinsgaststät-
te imNachwuchszentrumHum-
boldthain. Diese ist an Spielta-
gen ein zentraler Treffpunkt für
Spieler, Eltern und Fans. Zu-
demwird die Location regelmä-
ßig für private Feiern wie Ge-
burtstage oder Jugendweihen
genutzt.

Die vollständig eingerichtete
Gaststätte liegt im Waldgebiet
Humboldthain und bietet im
Gastraum etwa 35 Plätze. Im
Sommer kommen auf der Ter-
rasse nochmals rund 40 Plätze

hinzu. Zur professionellen Aus-
stattung gehört eine Industrie-
küche. Für größere Veranstal-
tungen kann nach Absprache
einZelt für bis zu 100Gäste auf-
gebaut werden.

Der Verein legt besonderen
Wert auf eine zuverlässige Be-
wirtung an Spieltagen am Wo-
chenende. Die Pacht- oder
Mietkonditionen werden als
übersichtlich und einstiegs-
freundlichbeschrieben. Interes-
sierte können sich für weitere
Details direkt an Geschäftsstel-
lenleiter Jannik Käppler wen-
den.

Budissas Waldidyll: Neuer Pächter für Vereinsgaststätte gesucht
Foto: Matthias Kost

Bildung

Chancen-Woche:
Neue Wege im Job
Bautzen.DieAgentur fürArbeit
lädt vom 2. bis 6. Februar zur
Aktionswoche der beruflichen
Orientierung ein. Unter dem
Motto „Wenn Veränderung zur
Chance wird“ richtet sie sich an
Berufstätige und Rückkehrer.
Das breite Programm bietet Im-
pulse für alle an einem berufli-
chen Wendepunkt. Es geht um
Neu-, Quer- oder Wiederein-
stieg sowie mehr Zufriedenheit
im Job. Experten informieren
über Arbeitsmarkttrends, Be-

werbungen und Weiterbildung.
Die kostenfreien Veranstaltun-
gen bieten praxisnahe Beratung
und finden online wie vor Ort
statt. Organisiert wird die Wo-
che von der Berufsberatung im
Erwerbsleben mehrerer
Agenturen.

Eine Kooperationsveranstal-
tung zum Wandel der Arbeits-
welt unterstützt der DGB in
Görlitz. Parallel dazu bieten die
Berater individuelle Termine
nach Vereinbarung an.

Professionelle Mathematik- Nachhilfe
durch Dipl. Mathematikerin (FH)

• von Grundschule bis Studium
• schulbegleitend oder stundenweise,

Hausaufgaben Betreuung
• Prüfungsvorbereitungskurse

Bautzen|Fleischergasse 28Bautzen|Fleischergasse 28
Tel.: 03591/607719|www.mathemagic-bautzen.deTel.: 03591/607719|www.mathemagic-bautzen.de

LN Zustellung & Service UG
E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

Tel. (03591)481715

Freitags ist
ZUSTELLTAG!

Sie suchen eine sinnvolle Nebenbeschäftigung (auf Minijob-Basis)? Sie arbei-
ten gern im kleinen vertrauten Team? Sie kennen sich gut in der Oberlausitz
aus oder sind neugierig auf noch unbekannte Flecken der Heimat? Sie sind
gern unterwegs, haben einen Führerschein und sind noch zu quirlig für den
Ruhestand?

Unser ZustellTeam sucht Verstärkung! (m/w/d)

Wir verteilen den Oberlausitzer Kurier dort, wo Stammzusteller Urlaub
haben oder krankheitsbedingt ausgefallen sind. In Teams von 2-3 Mitarbei-
tern fahren wir mit den firmeneigenen Fahrzeugen und den Zeitungen in die
vakanten Orte. Meist arbeiten wir am Freitag, in Ausnahmefällen auch einmal
am Samstag.

Haben Sie Lust eines unserer Teams zu komplettieren?

Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme!
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LN Zustellung & Service UG (haftungsbeschränkt) • Karl-Marx-Str. 11
02625 Bautzen • Tel. (03591)481715 • Fax (03591) 481799
E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie
229.333 Zeitungen in der Region Ostsachsen.
Für die einen ist es die Gelegenheit für einen Zusatz-
verdienst, andere schätzen die Bewegung an der frischen
Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

Wir suchen ständig Unterstützung, ob als Urlaubsvertretung
oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Obergurig • Bautzen • Neschwitz
• Teichnitz • Sohland

Weitere offene Bezirke finden Sie unter www.ZustellTeam.de.

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich bitte
im Internet unter: www.zustellteam.de/interesse oder telefonisch auf unserem Bewerbungsband.
Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15 und beachten die Bandansage.

BEZAHLTES AUSDAUERTRAINING

KOMMEN SIE INS TEAM!
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Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Wir bieten Nebeneinkommen für
rüstige Rentner oder Vor-
ruheständler aus Bautzen: Über
950 Zusteller stellen einmal wöchent-
lich den Oberlausitzer Kurier und Nie-
derschlesischen Kurier zu. Fällt einer
unserer Stammzusteller durch Urlaub
oder Krankheit aus, übernimmt ein
mobiles Team die vorübergehende 
Zustellung in diesen vakanten Bezir-
ken. Sie fahren mit unseren Fahrzeu-
gen und den entsprechenden Zeitun-
gen in diese Bezirke und stellen dort
zu. Wir suchen für unser mobiles Zu-
stellteam Verstärkung! Haben Sie ei-
nen Führerschein und freitags ca. 4-6
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17-13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Aushilfe für die Kommissionierung
von Zeitungen und Prospekten ge-
sucht: Unser Unternehmen stellt ein-
mal wöchentlich die Wochenzeitun-
gen Oberlausitzer Kurier und Nieder-
schlesischer Kurier zu. Wir suchen für
die Kommissionierung und die Über-
gabe der Zeitungen an die Kleinspe-
ditionen in Bautzen einen Rentner
oder Vorruheständler. Arbeitszeit ist
donnerstags / freitags für ca. 3-4
Stunden. Frau Franziska Liebe freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung: Oberlausitzer Kurier, Franziska
Liebe, Karl-Marx-Straße 4, 02625
Bautzen, Telefon 0 35 91 / 48 17-15
oder über E-Mail an zustellung@LN-
Verlag.de. www.zustellteam.de

Übern. für Hecken Rück-/ Pflege-
schnitt. R 01 74/ 3 99 16 76.

Bäume versägen oder fällen incl. ent-
sorgen mit Arbeitsbühne, entfernen
von Hecken, preiswert bis Februar
R 01 72/3 73 04 68.

www.massagebautzen.de oder mo-
bile Massage R 01 51 41 29 01 92

03591/53 00 02

www.bestattung-uta-schilder.de

BAUTZEN
Muskauer Str. 1

NESCHWITZ
Zur Gärtnerei 15Tel.: 03 59 33/3 09 00

August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar

BESTATTUNG GRUNER
Hauptstraße 21 | 02681 Rodewitz
Im Trauerfall immer erreichbar

035938/ 98 44 00

Diana Müller
Gemeindeplatz 6 • 02692 Großpostwitz

Tel.: 035938 51384

Hauptstraße 23c • 01904 Neukirch
Tel.: 035951 346033

Mobil: 0172 9774088 • bestattung.dianamueller@gmal.com

www.bestattung-dianamueller.de

Bestattungsunternehmen

BESTATTUNGEN Marko Paschke
Tel.: 035933/32508 oder 035796/944070

Bereitschaftsdienst 0172/2707628
Anschrift: Hauptstraße 15 • 02699 Neschwitz

Lange Gasse 2 • 01920 Elstra

Bestattungsvorsorge - bitte sprechen Sie uns an. 

Erstes privates Bestattungsunternehmen 
in der Stadt Bautzen

Telefon Tag und Nacht

(03591) 4 85 50
Hauptgeschäftsstelle:
02625 Bautzen
Wallstraße 16
Filialen: Königswartha / Cunewalde / Schirgiswalde / Neukirch  

www.-schroeter-bestattungen.de

»In jedem Ende steht ein Anfang.«
Bestattungsinstitut Schilder Jürgen

Tag und Nacht erreichbar: 01 72/27 07 62 8
Holzmarkt 15, Bautzen, Tel. (0 35 91) 3 18 97 98

sowie in Göda, Pulsnitz, Weißenberg und Sohland

www.immobilien-anders.de • E-Mail: info@immobilien-anders.de

Lessingstraße 10 Tel. 03591/52900
02625 Bautzen Fax 03591/529079

Hier ist Immobilien-
kompetenz zu Hause

Ihr qualifizierter
Ansprechpartner
und Berater in allen
Immobilienangelegen-
heiten für Ostsachsen
und die Oberlausitz
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Wir suchen dringend: EFH, ETW, MFH, WGH
und Bauland – Bewertung und
Energieausweis in Provison inklusive

Seit 1991

ERSTBERATUNG STETS KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH

Cunewalde, san. 1-4 R-Whg., z.T. m.
Balkon, prov.-frei, R 01 60/95 95 
70 30, eckelmann.f@gmx.de.

Verm. ab 3/2026, 77 m² 2-R.-Whg. mit
Stellpl. in Kirschau Mitte, KM 360 €,
Privat R 01 52/04 24 59 53.

BZ - Wilthener Str., 2-R.-Whg, 45 m²,
2. OG, EBK, Du, ab sofort v. privat 
zu verm. KM 285 € + 75 € NK
R 0 35 91 30 56 43 ab 18 Uhr. 

Sohland ! ruhige Ortslage,Rundum-Wohlfühlhaus,
massiv, Neubau, mit Fubo-Heizung, schlüsselfertig,
126 m² WNFL, Carport, nur 979 € mtl., EnB 43,3
kwh/m²a,Strom,Bj.2026,Mietkauf o.Finanz.mögl.,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Kubschütz ! Ortslage,massives EFH,Neubau,groß-
zügigundfamilienfreundlich,132m²WNFL,mit3Kizi,
2 Bäder, Fubo-Heizung, nur 1.025 € mtl., EnB 43,7
kwh/m²a, Strom, Bj. 2026, Mietkauf o. Finanz. mögl.,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Bautzen für 50+ ! Bungalow, massiv, indivi-
duell planbar, schlüsselfertige Übergabe, 105
m² WNFL, inkl. Kamin, Garage + Fubo-Hei-
zung, nur 1.076 € mtl., EnB 43,2 kwh/m²a,
Strom, Bj. 2026, Mietkauf o. Finanz. mögl.,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

Wochenendgrundst. Nahe Bautzen,
625 m² zu verk.! Erschlossen mit
Bungalow, Carport, Pool, geeignet f.
FreizeitnutzungR 0 15 23/4 07 07 55.

Gewerbeobjekt
in Bautzen gesucht!

Wir suchen in Bautzen für die
Lagerung und den Versand von

Druckerzeugnissen eine trockene,
ebenerdige Lager- / Logistikhalle
zwischen 1.000 und 1.500 m2 mit
LKW-Zufahrt, Strom (380V) undWC

zu mieten oder zu kaufen.
Angebote bitte an

LN Zustellung und Service UG
E-Mail: info@LN-Verlag.de
Telefon: 03591/4817-13

Familie sucht Eigenheim in Bautzen,
Wilthen o. Umgebung (bis 20 km), Fi-
nanzierung gesichert! 03585/455903
www.wuestenrot-immobilien.de

Solventes Ehepaar sucht Wohnhaus
im Kreis Bautzen. KP bis 430T €. R
0 35 85/45 59 03, www.wuestenrot-
immobilien.de

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

12 Tourneo Custom 8- und 9 Sitzer,
15–60 T km, 26.888,00 – 42.888,00€
www.arndt-auto.de

MB W212/220er CDI Kombi, BJ 2013,
175.000km gelaufen, TÜV 5/27 Preis
10.000 €, guter Zustand R 0 35
91/38 48 97. 

Verkaufe Aprilia SX125, Erstz. 06/18,
TÜV 04/27, 15.000 km, guter Zu-
stand, 1.900 EURO. R 03 59 52/
4 23 12 oder 0172/9 96 27 56.

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

BARANKAUF von PKW und LKW
für den EXPORT,

auch UNFALL und DEFEKT!
Mobil 01 77/8 99 47 31
oder 0 3578/7 84 29 29

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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 Wohnungen & Immobilien

■ Wohnungen

■ Häuser

■ Immobilienangebote

■ Eigentumswohnungen

■ Wohnhäuser

■ Grundstücke

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser
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 Fahrzeugmarkt 

■ Fahrzeugverkäufe

■ Ford

■ Mercedes-Benz

■ Motorräder

■ Fahrzeuggesuche

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen
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Stadtentwicklung

Karl-Marx-Straße belebt sich wieder
Die Straße zwischen Post-

platz und Kornmarkt entwi-
ckelte sich in letzter Zeit zu-
nehmend zu einer Problemzo-
ne. Doch jetzt tut sich was.

Bautzen. Am Montagmorgen
stattete Oberbürgermeister
Karsten Vogt der Karl-Marx-
Straße einenBesuchab.Genau-
er gesagt, suchte er drei Adres-
sen auf mit drei Blumentöpfen
im Gepäck. Sie sollten zur Ver-
schönerung von drei Geschäf-
ten dienen, die in letzter Zeit
ihre Pforten neu geöffnet ha-
ben. Die Geschäfte wiederum
tragen zur Belebung der Karl-
Marx-Straße bei, die oft wie ein
Stiefkind im Stadtzentrum
wirkt. Denn leider hat es immer
wieder Geschäftsschließungen
und somit Leerstand gegeben.

Als erstes suchte das Stadt-
oberhaupt die neue Geschäfts-
stelle des Oberlausitzer Kurier
auf, der jetzt im Obergeschoss
desehemaligen„HausesdesBu-
ches“ zu finden ist. Er konnte
sich davon überzeugen, dass die
zwölf Mitarbeiter jetzt sehr an-
genehme Arbeitsbedingungen
vorfinden.

Die verfügbare Fläche ist um
40 Quadratmeter gewachsen.
Leser des Oberlausitzer Kurier,
die ein Anliegen haben, finden
im Treppenaufgang Fotos aus
der Geschichte des Hauses vor.
Ein Grund für den Umzug von
der Kornmarkt-Passage in die
Karl-Marx-Straße – so die Ge-
schäftsführung – sei auch gewe-
sen, dass man mit der Bautze-
ner Wohnungsbaugesellschaft
nun einen Vermieter hat, der je-
derzeit ansprechbar ist und mit
ihren guten Handwerkern beim
Umbau tatkräftig geholfen hat.
So sindzumBeispiel andengro-
ßen Fensterflächen Rollläden
angebrachtworden,die imSom-
mer vor zu starker Sonnenein-
strahlungschützen.DieBWBist
nun noch auf der Suche nach
passenden Mietern für die zwei
Gewerberäume im Erdge-
schoss.

Karsten Vogt sagte, die Karl-
Marx-Straße sei eine wichtige
Innenstadtstraße. Dass ein an-

gestammtes Wochenblatt jetzt
hier residiert, finde er wunder-
bar.Daswerte die Straße auf. Es
sei schwer geworden, leere Flä-
chenmitklassischemHandel zu
besetzen. Deswegen, so ergänz-
te die Innenstadt-Managerin
AnnettScholz-Michalowski, sei
es unumgänglich, zunehmend
Dienstleistungseinrichtungen
zu etablieren.

Eine solche Einrichtung ist
das Büro der Deutschen Ver-
mögensberatung,das indasehe-
malige Parteibüro der AfD ein-
gezogen ist, welches sich nun
wenige Meter weiter am Post-
platz befindet. Wie Inhaber In-
golf Jugl sagt, befand sich sein
Büro früher am Wendischen
Graben. Der Vermögensberater
ist schon 31 Jahre in seinemMe-
tier tätig. Mit seinem Mietver-
trag sei er aber zunehmend un-
zufrieden gewesen. Er beschäf-
tigt zurzeit einen Praktikanten,
sucht nach einer Assistentin
und ist auch bereit, einen Lehr-
ling auszubilden. Ingolf Jugl er-

stellt Finanzkonzepte für seine
Kunden und arbeitet eng mit
Banken zusammen. Deswegen
sei die Karl-Marx-Straße ein gu-
ter Standort, weil sich hiermeh-
rere Banken in der Nähe befin-
den.

Stefan Wiesner vom Bike-
Point Wiesner führt drei Grün-

de auf, warum er ein zusätzli-
ches Geschäft in der Karl-Marx-
Straße 16 eingerichtet hat: Zum
einen hatte er ein Platzproblem
am Standort in der Muskauer
Straße, zum anderen wollte er

ausbilden und zum dritten kön-
ne er so Kunden aus der Innen-
stadt besser bedienen. Für die
Ausbildung hat er zwei spiegel-
gleiche Arbeitsplätze eingerich-
tet. Um die Auszubildenden
kann sich dort intensiv geküm-
mert werden. Denn die Ausbil-
dung sei viel komplexer gewor-
den in den letzten Jahren durch
die Digitalisierung und durch
Leasing-Programme. Letztere
würden gerne für die Finanzie-
rung der E-Bikes genutzt. Insge-
samt beschäftigt Stefan Wiesner
70 Angestellte, die sich auf die
beidenStandorte inBautzen, so-
wie inGörlitz,Hoyerswerda,Ka-
menz, Senftenberg und Cottbus
verteilen. Im Obergeschoss des
ursprünglich zweistöckigen Ge-
schäftes könnte ein Marketing-
Büro untergebracht werden. In
den Geschäftsräumen in der
Karl-Marx-Straße 16 war nach
derWendeeinNeckermann-Ge-
schäft, später ein Geschäft für
Kinderbedarf ansässig.

Carmen Schumann

BeimOberlausitzerKurier hat sich viel getan:Neue freundlicheRäu-
me und direkt von der Straße aus erreichbar. Im Bild die Geschäfts-
führer Michael Scholze (rechts) und Enrico Berger (2. v.r.).

Foto: Carmen Schumann

Stefan Wiesner (links) vom Bike-Point Wiesner freut sich über den
Besuch des Oberbürgermeisters und Annett Scholz-Michalowski
vom Citymanagement in seinem neuen Fachgeschäft.

Foto: Carmen Schumann

Ingolf Jugl zogmit seinemBürovomWendischenGraben indieKarl-
Marx-Straße. Foto: Carmen Schumann

Stadtgespräch

„Bitte redet jetzt endlich mit uns!“
Fortsetzung von Seite 1

„Ursprünglich ging es um die
elektrische Anlage, die tatsäch-
lich überlastet war und bei der
die Stadt ’Gefahr im Verzug’
sah. Diese Gefahr wurde zwi-
schenzeitlich beseitigt. Wir sind
dann mit der Stadt so verblie-
ben, dass eine ordentliche Elek-
troplanung gemacht werden
muss.“

Dies sei bis heute sein Kennt-
nisstand, so Bartko. Weiter er-
klärt er: „Zwischenzeitlich kam
das Thema mit der Raucher-
lounge dazu, dass man da eine
städtische Einrichtung hinein-
bringen möchte.“ Für die ent-
sprechende Raumplanung sei-
en neben dem Elektro- noch
weitere Planer erschienen. „Es
wäre sicher fair, Hoerolds nun
einmal zu sagen, das oder das
habenwirgeplant–odereskann
so weitergehen wie bisher“, er-
klärt Volker Bartko abschlie-
ßend imVideo.

Die Stadtverwaltung Bautzen
nimmt auf Anfrage des Ober-
lausitzer Kurier wie folgt Stel-
lung: „Zwischen der Stadtver-
waltung Bautzen und Herrn
Hoeroldbesteht fürdasbenann-
te Objekt ein unbefristeter
Pachtvertrag. Der Pächter
möchte eine Vertragsanpas-
sung. Die jeweiligen Inhalte

müssen beidseitig verhandelt
werden. Es handelt sich daher
um laufende Verhandlungen zu
einem privatrechtlichen Pacht-
verhältnis, zu denen zum jetzi-
gen Zeitpunkt keine weiteren
öffentlichen Auskünfte erteilt
werden können.“

DiekonkreteFragenachstäd-
tischen Planungen für den Ge-
bäudeteil „Raucherlounge“
bleibt dabei unbeantwortet. In
einer Diskussion der öffentli-
chenFacebook-Gruppe„Das ist
Bautzen“ heißt es vonseiten des
städtischen Accounts Baut-
zen.de: „Unsere zuständigen
Kollegen stehen im Austausch

mit Fam. Hoerold. Im Oktober
2025 erhielten sie die Informa-
tion,dassdieRaucherloungebe-
plant werden soll. Im Dezem-
ber bekamen sie eineZwischen-
info, dass die Planungsunterla-
gen noch nicht vorliegen.“

Für Ramona Hoerold sind all
diese Auskünfte unbefriedi-
gend: „Die Stadt erklärt, dass
wir einen unbefristeten Pacht-
vertrag haben. Das mag zwar
formal richtig sein; aber jeder
unbefristete Vertrag ist künd-
bar. Und wir haben Angst, dass
die Stadt uns eine Änderungs-
kündigung übergibt, nach der
die Raucherlounge nicht mehr

dazugehört.“ Da diese Vertrags-
gestaltung keine hinreichende
Planungssicherheit gewähre,
habe man der Stadt Bautzen
einen zehnjährigen Festvertrag
mit zweimaliger Verlängerungs-
option angeboten. „Wenn wir
nicht bald Klarheit haben, dann
müssen wir selbst überlegen, ob
wir nicht die Reißleine ziehen“,
so Ramona Hoerold weiter.
„Ohne die Raucherlounge lässt
sich das Enjoy nicht wirtschaft-
lich betreiben.“ Dabei gehe es
nicht nur darum, dass die Rau-
cher beim Zug an der Zigarette
nicht das Lokal verlassen müs-
sen: „Dort befinden sich auch
einNotausgang,dieKühlboxfür
die Fässer und der Tank für die
Zapfanlage.“ Davon abgesehen
stelle es für einen Großteil der
Stammgäste ein Ritual dar, sich
von Zeit zu Zeit in die Lounge
zurückzuziehen. „Wir bieten
der Stadt Bautzen eine langfris-
tige Perspektive für die Bele-
bung dieses wichtigen Standor-
tes, unsere nächste Generation
steht bereits in den Startlö-
chern“, so Ramona Hoerold.
„Hier geht es um die Existenzen
von ganzen Familien und dar-
um,dasswirdieStadt an365Ta-
gen im Jahr beleben.“ Und sie
appelliert: „Bitte redet endlich
mit uns!“

Uwe Menschner

Das Enjoy bietet der Stadt Bautzen eine langfristige Perspektive für
die Belebung dieses wichtigen Standortes.

Sport

Engagierte
Jugend gesucht
Landkreis Bautzen. Die Kreis-
sportjugend Bautzen sucht die
nächste Generation an jungen
Führungspersönlichkeiten. Der
ehrenamtliche Vorstand wird
für die neue Legislaturperiode
ab 2026 neu besetzt. Einige ak-
tuelle Mitglieder bleiben dem
Team jedoch erhalten. Die
Kreissportjugend vertritt die In-
teressen von über 19.000 sport-
begeisterten Kindern und Ju-
gendlichen. Sie organisiert
Events wie die Jugendsportler-
ehrung oder internationale Ju-
gendcamps.

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Rettungsleitstelle,
Tel.: 03571/19222 oder 116117.
Zentraler allgemeinmedizinischer
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Mittwoch und
Freitag: 15 bis 19 Uhr
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9 bis 13 Uhr
Zentraler augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Mittwoch und
Freitag: 16 bis 19 Uhr
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 10 bis 19 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- & Jugendtelefon
Von Montag bis Samstag
14–20 Uhr kostenfrei unter
Tel.: 0800/1110333

Kinderärzte
Zentraler kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Bautzen
Sprechzeiten: Wochenende,
Feiertage, Brückentage: 9–13 Uhr

Zahnärzte
Sprechzeiten von 9–11 Uhr
31.01.26
Bautzen, BAG Dr. G. Beer,
T. Beer, Käthe-Kollwitz-Str. 6,
03591/600225
01.02.26
Bautzen, Praxis Dr. Grohman,
Paulistr. 47, 03591/47431

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung /
wochentags von 19.00–7.00 Uhr /
Wochenende/Feiertage ganztags
Bautzen und Umgebung
01805/843736
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
31.01.26
Wilthen, Neue Apotheke,
Zittauer Str. 12, 03592/380305
Weißenberg, Hirsch-Apotheke,
Kirchgasse 2a, 035876/40409
01.02.26
Bautzen, Lessing-Apotheke,
Taucherstr. 24, 03591/47060
02.02.26
Bautzen, Scarabaeus-Apotheke,
Töpferstr. 17, 03591/481149
03.02.26
Kirschau, Scarabaeus-Apotheke,
Bautzener Str. 56b, 03592/544991
Königswartha,Apotheke amMarkt,
AmMarktplatz 19, 035931/2380
04.02.26
Wilthen, Neue Apotheke,
Zittauer Str. 12, 03592/380305
Weißenberg, Hirsch-Apotheke,
Kirchgasse 2a, 035876/40409
05.02.26
Bautzen, Ost-Apotheke,
Dr.-Salvador-Allende-Str. 49,
03591/604477
06.02.26
Bautzen, Pluspunkt-Apotheke,
Kornmarkt 7, 03591/531750

Notdienste
für den Bereich

Bautzen

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

TÜREN? Wieder schön in 1 Tag!

Nachher

 info@schwarzbach.portas.de  schwarzbach.portas.de

Aus alt wird schön – ganz ohne Streichen
oder Rausreißen! Wir holen Ihre Türen
morgens ab, gestalten sie nach Ihren
Wünschen um
und bringen sie
abends im neuen
Dessin zurück.
Wählen Sie aus
über 1000 Mo-
dellen in pflege-
leichter PORTAS-
Qualität – für Wert-
erhalt über Jahr-
zehnte. VorherVorher

PORTAS Fachbetrieb Rund ums Haus - Ringo Schwarzbach
Kreyerner Str. 39 | 01662 Meißen | 03521-732937

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03591/4817-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!

11045901_001826

11047501_001826

11278701_001826

11327501_001826

11349501_001826

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 31. Januar 2026



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 11

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Telefon: 03591/4817-21
E-Mail: andrea.bauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Verkaufe 2 x Brustblatt-Geschirre,
Fahrtrensen u. Leinen für -SW-Pfer-
de-Zweispänner-Kutsche TYP WAR-
CO, 4x hydr. Scheibenbr. 2x Kutsch-
lampen. Alles in guten Zustand.
R 0176/ 10 74 22 13 od. 01 76/ 10 74
22 21 od. 03 58 29 /6 05 63.

Verk. Rundballen Heu und Stroh,

R 01 73/5 18 21 43.

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Sonntagsschätze entdecken
Highlights: dekorative Wandteller,
elegantes Geschirr, gepflegte Kü-
chengeräte, Damenbekl. 44-48, Bett-
wäsche, neuwertige Damenschuhe,
Werkzeug, Autozubehör sowie diver-
ses Mobiliar warten auf dich.
Stöbere und werde fündig im Haus 
Lessingstrasse 4, 02763 Zittau,
Sonntag, 8.2.2026, 10-16 Uhr, 
Nur Barzahlung

Verk. Brennholz, ofenfertig, inkl. Lie-
ferung, Kiefer 4 m³, für 260 €, Birke 4 m³
für 300 € R 01 72/2 47 41 19.

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Suche funktionstüchtigen Holzspal-
ter 1m Spaltlänge. 02730 Ebersbach
Neumann Telefon ab 10:00 Uhr:
R 01 73 /4 82 97 42.

Kaufe gebrauchten Rasentraktor,
auch defekt, R 03 59 51/89 99 75 oder
01 52/23 12 59 25.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Btz R 0 35 91/4 05 04.

Suche verzinkte und emaillierte
Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped Ersatzteile, Handleiterwagen
und Wagenräder bis 80 cm Ø.
R 01 71/2 76 34 58.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Suche Rasentraktor,Aufsitzmäher
Zustand egal,auch defekt. #

R 0 16 27 30 66 43

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Kaufe alles Alte v. Brauerei Bautzen,
Görlitz, Löbau, Zittau, Bierkasten,
Bierdeckel, Ascher, Gläser, Kalen-
der, Blechschilder   035930/297175 
o. 0162/7460368 Hr. Schuppan/BZ

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Suche Kartoffel oder Gemüsewasch-
maschine mit Motor. Auch rep. be-
dürftig. 01747558202

Achtung! Kaufe alte analoge Fotoappa-
rate sowie zubehor und mechanische
Armbanduhren.R 01 51 25 56 21 91

Suche defektes Simson Moped (Typ
egal) zum Schrauben mit meinen
Sohn! Auch gesucht Tank/Seitend./
Rahmen/ Kniebleche. Suche zudem
Kombinat FORTSCHRITT Werbear-
tikel + Modelle usw. R (01 52)
22 88 13 66

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R 01 71/8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Suche Uralte Blecheisenbahn! Alt
und Vergessen in jedem Zustand, so-
wie Zubehör. R 01 52/31 07 74 72.

Kaufe Glashütter Uhr (Lö-Zi), Ange-
bote an R 01 62/1 77 33 97.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 52/22 09 67 86. 

Sammlerin sucht altes Leinen, Antiqui-
täten,Sammlungen
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen
# 035722-93874 oder 0174-3179465

TRÖDELMARKT WILTHEN 07.02.
MODELLBAHN BÖRSE  08.02. 9-15
Uhr SB-HALLE T: 01734977104

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Verk. männl. Absetzter, 9 Mo. alt,
Rasse Milch x Fleisch, Pr. n. Vb 
R 01 72/5 93 95 64. 

Schöne Hundewelpen (Mischlinge, 
kl. Rasse), 10 Wo. in liebev. Hände 
abzugeben R 01 52/06 05 48 04.

Verk. Brieftauben weiß gehämmert
Blau, Stellerkröpfer rot weiß Strasser
sw. R 03 59 33 /3 05 78.

Verkaufe Hausschwein ca. 250kg
Nur mit Kartoffeln, Schrot und Gras
gefüttert. 
Tel 01523 7686136

Suche Zwerg-Seidenhühner. Verk.
Schopfwachteln.R 0155/66803394.

Karl, Mitte 70, 177, junggebl., NR, viel-
seitig interessiert, su. ehrl. Frau f. gute
Gespräche, Veranstaltungen besu-
chen, Ausflüge u.v.m., R. BZ-LÖB,
tel. ü. FSV R 0155/61916157.

Helga, 72, 165, humorv., gutauss. Wit-
we, koche gern & gut, bin häuslich &
habe Int. f. Haus & Garten, nicht orts-
geb., wü. mir ehrl. lieben Witwer an
meiner Seite, ü. FSV, 0155/61916157

Exot./afrikan. Frau ca. zw. 53-63 ges.
Er 62/170cm/68kg/NR niveauv. ehrl.
möchte dich gern über eine Wochen-
endbez. kennenlernen. Es wäre schön
wenn sich mehr entwickelt. SMS/What-
sApp: 015 22 /2 76 09 49.

Bin 62/168 suche ihn NR pass. Alters.
Zeit d. Alleinseins ist vorbei gem. Na-
tur gen. Rad fahren, Reisen, RM:LÖB
ZI/GR v LN 112 385 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Suche die sexuell vernachlässigte
(Ehe) Frau die sich etwas Taschen-
geld verdienen möchte. Er 50, 
schlank möchte dir deine ero-
tischen Wünsche bei gelegentli-
chen Treffen erfüllen. Nur mut,trau
dich  WhatsAp  0152 05348223

Bin Ende 70, 1,74m, NR, Witwe,
sportl., bodenst., naturverb., wohne
in der schönen OL, suche einen Part-
ner für Freizeitgest. Fahre Auto u.
Fahrrad u. freue mich auf eine Nach-
richt v LN 113 543 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie 69, 74, 163, Intr. Tanz, Reisen, Well-
ness, Liebe, Glück, Wohne in BZ s.
Ihn, mobil, zärtl. für Freizeit gem. Zu-
kunft etc. Zuschriften unter Chiffre.
v LN 113 347 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Lachfalten gesucht! Ich (55, lebensfroh
& neugierig) suche einen Mann mit
Witz und Verstand. Mitten im Leben,
aber bereit für mehr. Melde dich! IU
01743151425

Einfache, natürliche, mollige Frau
(61) sucht treuen Mann pass Alters für
eine feste Partnerschaft. R 01 73/ 
8 16 66 89.

Du, ja genau Dich suche ich für ein ge-
meinsames schönes Leben zu
zweit.Ein liebevoller Mann, Rentner,
65J./ca.176/83 ansehnlich und jün-
ger aussehend möchte für den Rest
des Lebens die richtige Liebe, Ge-
meinsam- und Zweisamkeit spü-
ren.Raum BZ+/-50kmv LN 112 874
an OLK/NSK, Karl-Marx-Str. 4,
02625 Bautzen.

Großer (193) analoger Tanzbär, An-
fang 60, kurz vor dem (Un)ruhestand,
<100 kg, gelernter u. studierter Land-
wirt, bodenständig, mit großer Liebe
zur Natur vom Spreewald bis zur Ost-
see und allen Aktivitäten, welche da-
mit verbunden sind, möchte gerne ei-
ne zarte, anlehnungsbedürftige, ku-
schelige, zuverlässige und weltoffene
Frau (NR) ohne rechtes Gedankengut
auf Händen tragen und verwöhnen.
Zuschriften, gern mit Bild, an:
mail.tanzbaer@gmx.de (keine PV).

Er 60, sportl. schl. sucht Sie f. gel. Dates
mature.vibes@t-online.de

65+, NR, groß, schlank, humorv. und
herzlich. Ich suche eine schlanke
junggebl. Frau um die 60+ für gem.
Unternehmungen, ehrl. Gespräche
und ein neues Kapitel zu zweit. 
Zuschriften unter Chiffre.
v LN 108 513 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Das Leben ist zu kurz für später! Wir
könnten noch viel Zeit gemeinsam
verbringen und schöne Dinge erle-
ben.
Bin Ende 50 und geschieden,
ca.178 cm groß.  WhatsApp an
015215079110

Welche Frau hat Mut ?!?  Den schönen
Augenblick genießen, so wie es
kommt und beiden gefällt. Er 67 / 172
sucht dich, bei Sympathie mit Lust
auf mehr! Alter ? fisch61@yahoo.com
oder v LN 263 147 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Suchst du wie ich, M/61/176/93 orts-
geb.RM BZ einen Partner? Dann ler-
nen wir uns doch einfach mal kennen
schl. wäre toll.WA016 33231900

Er 39, 1,80m, selbstst., sucht ehrl. Frau
für gem. Zukunft R 0172/2474119.

Hallo du altersgerecht attraktive Dame
60 plus! Wenn es dir- wie mir 60 plus-
an Zärtlichkeit fehlt, dann schreib mir
eine SMS an 01522 6541933
R 01 52 26 54 19 33

Magst Du Disko Fox, liebst die Natur
und Tiere, bist weibl. Ü 50, schlank,
ehrlich, dann melde dich bitte mit Bild
über WA 017686969279
R 01 76 86 96 92 79

Er 60 / 166, NR, viels. Interess. sucht
liebe Frau für gemeinsame Zukunft.
0160 6014964

60-ziger sucht Lebenspartnerin. Mitten
im Leben, mit Herz & Verstand. Suche
Frau für eine Beziehung voller Ach-
tung und gemeinsamer Pläne. Au-
genhöhe garantiert! IU 01743151425

ER, 52, NR, 175cm, 74kg, sucht SIE, für
alles was zu zweit Spaß macht.
R (01 72) 3 62 91 75

Er, 55J., 1,73 m, selbstst., alleinerzie-
hender Vater von 9 J. Tochter, sucht
Sie für gem. Zukunft, gern auch mit
Behinderung. Kinder od. Tiere kein
Hindernis. Hobbys: Rad fahren, ko-
chen/backen, handw. begabt, usw.
Bitte melde u. WA R 0162/8673497.

Nette schlanke Sie gesucht bis 57 J.
für eine gemeinsame Zukunft. Bin 
56 J. schlank, sportlich, bodenstän-
dig, berufstätig. R 0162 /6 87 18 90.

Vermisst Du Schmetterlinge im
Bauch?
Sie (57, NR, ruhig, liiert) sucht un-
kompl., natürl., ruhige Sie (NR) pas-
senden Alters in Löb +25km zum re-
den, lachen, kuscheln und vielleicht
mehr?. Aussehen zweitrangig, Che-
mie muss stimmen. Männer oder
Paare zwecklos! Fakecheck! SMS
od. Anruf bitte:

R (0 15 23) 4 73 32 41

Frauen 30, 35 in BZ verführt, verwöhnt
u. entspannt. Senioren willk.! Auch 
Hausbesuche R 01 52/06 34 06 78.

Er 1,71, NR, 67, verh. möchte mich ab
und zu mit einer Frau treffen. Sie 
gerne kleiner, nicht rasiert wäre
schön. Raum Löbau, Bautzen,
Görlitz. Nur Mut. Keine Männer. 
SMS 0 15 20/5 40 18 35.

Er 58 J. su. dringend Job für Porno-
drehs für In- und Ausland. Bitte alles an-
bieten! R 0151/588112 75.

Mann 59 J. sucht junge Ausländer ab
18 J., die mich bei der Frauensuche
mitnehmen und evtl. Frauen anspre-
chen, u.v.m., Freundschaft
erwünscht. Alles weitere per Telefon
od. SMS R 0151/28175629.

Er 59 su. Girls od. Frauen, 18-35 J.,
schlank bis sehr weibl., die mir bei der
Arbeitssuche helfen wie Sexpartys,
im Bordell od. auch Puff u.v.m. (evtl.
Übernachtung) Bitte alles anbieten.
R 0151/588112.

Verwöhne dich in Löb. Gern auch Se-
nioren. Di. u. Do.R 01 74/6 95 59 47.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

Kultur

Veronika Fischer
persönlich
Bautzen. Am Samstag, 7. Fe-
bruar, empfängt Moderator Kai
Suttner im Steinhaus Bautzen
eine Ikone der deutschsprachi-
gen Musikszene in seiner Talk-
show „WOHER WOHIN“. Zu
Gast ist die unverwechselbare
Sängerin Veronika Fischer, die
einst kometenhaft mit ihrer
Band durchstartete. Mit Hits
wie „Dass ich eine Schneeflo-
ckewär“prägte siealsStar inder
DDRdenSoundtrackeiner gan-
zen Generation. Die Künstlerin
mit klarer Haltung sah sich dort
zunehmend staatlichen Zwän-
gen ausgesetzt, was sie 1981 zur
Ausreise in die Bundesrepublik
bewegte. Auch im Westen ver-
öffentlichte sie sechs erfolgrei-
che Alben, musste aber lernen,
dass hier andere geschäftliche
Regeln die Kunst bestimmten.

Zerrieben zwischendemVor-

wurf der „Republikflucht“ und
der Instrumentalisierung als
Politikum, fand sie nach dem
Mauerfall überraschend ver-
söhnlich zu ihremPublikumzu-
rück. Bis heute zählt sie zu den
bedeutendsten deutschsprachi-
gen Interpretinnen. In ihrer pa-
ckenden Autobiografie lässt sie
nun die ost- und westdeutsche
Musikszene der 70er und 80er
Jahre wiederaufleben. Im Ge-
spräch mit Kai Suttner gibt sie
tiefe Einblicke in ihre Familien-
undBandgeschichte.Sie spricht
über den kreativen Schaffens-
prozess und die stete Heraus-
forderung, frei und sich selbst
treu zu bleiben. Der Abend ver-
spricht eine persönliche Le-
sung, ergänzt durch offene Ge-
spräche und eine musikalische
Zeitreise per Video. Beginn der
Veranstaltung ist 20.00 Uhr.

Soundtrack einer Generation: Veronika Fischer live im Talk
Foto: Felix M. Weber

Kultur

Turbulente
Vogelhochzeit
Bautzen. AmMontag, 2. Febru-
ar, verwandelt sich die Bautze-
ner Stadthalle Krone in einen
winterlichen Märchenwald.
Dort steht die Hochzeit zwi-
schen Rabe und Elster an, doch
der Igel Stachelchen will seinen
Winterschlaf nicht halten und
das Fest verpassen. Gemeinsam
mit seinerFreundinPurzel greift
er zu einem listigen Trick und
bringt dabei versehentlich den
Bräutigam in einen tiefen
Schlaf. Das liebevoll inszenier-
te Familienstück verspricht mit
farbenfrohem Bühnenbild und

fröhlicher Musik beste Unter-
haltung. Urs Schleiff führte Re-
gie, während Marlit Mosler die
zauberhaften Kostüme und das
Bühnenbild schuf. Die musika-
lischeUntermalung stammt von
Dieter Kempe und die Choreo-
grafie von Kirsten Hocke. In
einer deutsch-obersorbischen
Sprachmischung erzählt, ist die
Geschichte auch für kleineGäs-
te ohne Sorbischkenntnisse gut
verständlich. Die Vorstellung
beginnt 17.00 Uhr und lässt die
winterliche Tristesse mit purer
Spielfreude vergessen.

Familientheater: Turbulenzen zur Vogelhochzeit Foto: Ivana Pizga

Freizeit

Wandern mit dem
Schneeschuh
Neukirch/Lausitz. Wenn der
erste tiefe Schnee die Land-
schaft in Watte packt, schlägt
die Stunde der Entdecker.
Schneeschuhwandern ist kin-
derleicht! Wer normal spazie-
ren gehen kann, beherrscht
auch die Technik der breiten
Sohlen. Der Rest ist schnell vor
Orterklärt.DasPrinzip istdenk-
bar einfach: Durch die große
Auflagefläche der Schneeschu-
he sinkt man im Tiefschnee
deutlich weniger ein und zu-
dem hat man auch wesentlich
mehr Halt. Das eröffnet Wege,
die mit normalen Wanderschu-
hen oder auch manchmal mit
Ski unerreichbar wären.

Die Kinder der JuNa-Grup-
pen haben das Wandern auf
„großem Fuß“ bereits auspro-
biert. Statt auf geräumten We-
genzu laufen,gingesmeistquer-
feldein durch den hohen
Schnee. Selbst steile Aufstiege
meisterten alle mühelos. Eine
Schneeballschlacht zur Auflo-
ckerungzwischendurchundein
kleiner Imbiss durften da natür-
lich nicht fehlen.

Wer ein eigenes Paar besitzt,
kanndies gernmitbringen. Start
ist jeden Samstag bei guten
Schneeverhältnissen 14 Uhr.
Der Treffpunkt zur jeweiligen
Tour wird nach Anmeldung be-
kannt gegeben.
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Vermeintliche Schnäppchen bei 
Rabatt-Aktionen wie im Winter-
schlussverkauf können unser 
Kaufverhalten stark beeinflus-
sen. Von der Schnäppchenjagd 
in den Kaufrausch – günstig 
einkaufen setzt Glückshormo-
ne frei. Das fühlt sich so gut an, 
dass wir manchmal glatt ver-
gessen, ob wir das gekaufte 
Produkt wirklich brauchen. Wie 
behalten wir aber zum Beispiel 
beim Winterschlussverkauf 
oder anderen Rabattaktionen 
einen klaren Kopf? Da legt jeder 
Verbraucher sicher ein anderes 
individuelles Verhalten an den 
Tag. 

„50 Prozent Rabatt nur heute!“ 
Rund um den Winterschlussver-
kauf sehen wir solche Angebote 
öfter. Sie sollen uns vermitteln, 
dass wir eine einmalige Chan-
ce haben, Geld zu sparen. Hinzu 
kommt, dass scheinbar alle zu 
dieser Zeit ihre Einkäufe erle-
digen. Das kann ein Gefühl des 
Gruppenzwangs in uns auslö-
sen. Wer will schon derjenige 
sein, der den einmaligen Deal 
verpasst hat?

Um solche Rabatte zu durch-

schauen, lohnt es sich, die 
Preisentwicklung eines Pro-
dukts über einen längeren Zeit-
raum zu beobachten – und im 
günstigsten Fall eventuell zu-
zuschlagen. 

Einkaufen setzt laut Psycholo-
genangaben jedenfalls Glücks-
hormone wie Dopamin in uns 
frei, insbesondere wenn wir da-
bei meinen, einen guten Deal zu 
machen.

Obwohl wir Geld ausgeben, 
fühlt es sich an, als bekämen wir 
etwas geschenkt.

Die Vorfreude auf diese eine 
neue Sache ist oft größer als die 
Freude, wenn es einmal da ist. 
Deshalb: Bevor wir etwas kau-
fen, hilft es sich zu fragen:

„Brauche ich das wirklich?“ 
Denken Sie dabei auch an den 
konkreten Nutzen.

Am besten ist es, wenn Sie 
eine Nacht darüber schlafen. 
Dann ist der Kopf klarer und es 
ist einfacher zu erkennen, ob 
ein Kauf wirklich sinnvoll ist.

Einkäufe sollten laut weite-
ren Psychologenangaben mit 
persönlichen Leidenschaften 

verbunden sind. Zubehör für 
ein Hobby, zum Beispiel: neue 
Sportschuhe oder das Häkel-
garn, von dem die eine Freundin 
so geschwärmt hat.

Solche Dinge können länger-
fristiges Glück in uns auslö-
sen. So kann Kaufen glücklich 
machen – nicht nur im Winter-
schlussverkauf. 

Für viele Deutsche ist die Su-
che in Zeiten steigender Le-
benshaltungskosten nach dem 
besten Preis jedenfalls nicht 
Stress, sondern ein Erlebnis, für 
das sie sich Zeit nehmen.
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Natur

„Kaum ein anderes Tier
polarisiert so sehr wie der Wolf“

Der graueBeutegreifer ist in
unserer Region sehr präsent.
Wie gehen wir damit um?Hier
beschreiben zwei Personen
ihre Sichtweise, die unmittel-
bar vom ThemaWolf betroffen
sind.

Region. „Ich heiße Carolin
Stern und arbeite in der Um-
weltbildungsstelle Wolf in
Rietschen. Als Teil des Sächsi-
schen Wolfsmanagements bie-
ten wir Umweltbildungsveran-
staltungen an. Dabei vermitteln
wir das Wissen objektiv und
wertungsfrei. Im Jahr 2000 wur-
de das erste Rudel in Deutsch-
land dokumentiert. Die Wölfe
hatten aufgrund der Unter-
schutzstellung 1990 im Rah-
menderBernerKonventionvon
selbst den Weg von Polen nach
Deutschland gefunden und
wurden nicht durch menschli-
ches Zutun hier angesiedelt.
Seitdem verbreiteten sich die
Tiere rasch. Denn es gab in
Deutschland einfach sehr viele
wolfsfreie Flächen. So konnten
auch Jungwölfe problemlos
neue Rudel etablieren. Außer-
dem existierte ein reichhaltiges
Nahrungsangebot, weil große
Beutegreifer jahrzehntelang ge-
fehlt hatten. Seit dem Monito-
ringjahr 2021/22 scheint sich
der Bestand in Sachsen zu sta-
bilisieren. Er könnte sich hier
bei 40 bis 50 Territorien einpe-
geln, jährliche Schwankungen
inbegriffen. Ein Territorium ist
ein von einem sesshaften Ein-
zeltier, einem Paar oder einem
Rudel besetztes Gebiet. Damit
ist die Oberlausitz voll besetzt,
wobei die Territorien hier eng
beieinander und ungewöhnlich
klein sind – auch, weil die Tiere
in den großen Waldbeständen
viel Beute finden. Wölfe bemer-
ken inderRegeldurch ihrenGe-
ruchssinnoderdurch ihreSicht,
wo sich Beute befindet. Sie grei-
fen meist nicht wahllos oder

kopflos an, sondern wägen ab,
ob sich die Jagd lohnt, auch um
sich nicht selbst zu verletzen.
Daher jagensie vorzugsweiseal-
tes, krankes, verletztes Wild
oder Jungtiere. So tragen sie da-
zu bei, die Beutetierpopulatio-
nenzu regulierenundgesundzu
erhalten. Begegnet der Wolf
dem Menschen, bleibt er häufig
stehen, schaut, nimmt Witte-
rung auf, wägt ab, ob er weiter-
geht, und setzt dann seinenWeg
fort. Es gibt natürlich auch In-
dividuen, die neugieriger sind,
oft Welpen. Diese verfolgen
dann gerne mal Spaziergänger,
Radfahrer oder Reiter. Auch
wenn sie dabei nicht jagen wol-
len, sollten Menschen hier eine
klare Grenze ziehen und den
Wolf aktiv verscheuchen, damit
er dieses Verhalten nicht häufi-
ger zeigt. Negative Konsequen-
zen muss es für ihn auch geben,
wenner aufNutztiere trifft. Feh-
len diese, etwa durch mangel-
haften Herdenschutz, kann es
dazu führen, dass der Wolf sich
diese neue Beute erschließt. Er-
fährt er dagegen schonbeimers-
ten Versuch einen Schmerz-
reiz, wie durch Strom, wird er
sich künftig vermutlich von den
Nutztieren fernhalten.

Das Vorkommen der Wölfe
bringt für uns Menschen – be-
ziehungsweise für einzelne Be-
rufsgruppen – Herausforderun-
gen mit sich. Fachlich gesehen,
ergibt eine reguläre Bejagung,
um den Bestand zu regulieren,

nur dann Sinn, wenn man aus-
schließlich Jungtiere schießt.
Diese kann man aber schon mit
siebenoder achtMonatenkaum
von den Elterntieren unter-
scheiden. Allerdings gehören
Handlungsoptionen bei un-
erwünschtem Verhalten der
Wölfe definitiv zum Anpas-
sungsprozess an diese Situa-
tion, zumBeispiel ein Abschuss
oder zumindest die aktive Ver-
grämung, wenn ein Tier sich auf
Nutztiere spezialisiert hat. Wir
als Umweltbildungsstelle Wolf
möchten das Thema generell
auch relativieren und normali-
sieren. Denn kaum ein anderes
Tier polarisiert so sehr wie der
Wolf. Extreme Sichtweisen sind
jedoch nicht zielführend – we-
der für den grauen Beutegreifer
noch für uns Menschen: Der
Wolf ist keinBösewicht, der uns
absichtlich schaden will, und er
muss auch nicht reguliert wer-
den,weil das dieNatur selbst er-
ledigt. Er ist aber auch kein ar-
mes Kuscheltier, welches es auf
Biegen und Brechen zu schüt-
zen gilt. Betritt er unser Territo-
rium, dürfen wir es verteidigen,
und zwar auch präventiv.“

„Mein Name ist Mathias
Kappler. Ich bin 58 Jahre alt
und gehe seit über 50 Jahren
auf die Jagd. Denn mein Vater
war ebenfalls Jäger. Gleichzei-
tig bin ich Vorsitzender des
Jagdverbands Oberlausitz. Wir
Jäger haben grundsätzlich

nichts gegen den Wolf einzu-
wenden. Aber die Anzahl an
Wölfen, die sich in unserer Re-
gion verbreitet hat, ist mittler-
weile viel zu hoch und der Er-
haltungszustand des Wolfes ist
schon seit Jahren erreicht. Der
Wolfsbestand hat sich in unse-
rer Region sehr stark vermehrt.
EinGrund dafür ist das sehr ho-
he Nahrungsangebot. Zudem
hat das Tier weniger Scheu vor
dem Menschen und wurde in
verschiedenen Fällen in Wohn-
nähe gesichtet. In aller Regel
lebt der Wolf im Rudel, paar-
weise oder als Einzelgänger.
Aufgrund der verminderten
Scheu erleben es Jäger, dass
kurz nach dem Schuss verein-
zelte Wölfe auftauchen. Selbst
Fallwildstücke werden inner-
halb weniger Stunden vom Un-
fallort verschleppt. Fallwild ist
Wild, das ohne direkte Gewalt-
einwirkung des Jägers zu Tode
kommt,zumBeispieldurchKäl-
te oder bei einem Unfall. Kurz:
Die derzeitigeWolfssituation ist
gegenüber Weidetierhaltern,
Bauern und der Bevölkerung
nicht mehr tragbar. Es hat auch
naturschutztechnisch keinen
Sinn, wenn Wolfswelpen von
sechs Monaten, die vom Rudel
verstoßen wurden, besendert
werden und die Bevölkerung
aufgerufen wird, das Tier mit
Steinenzubewerfen, sollte es zu
nahe kommen. Hier erziehen
wir uns die Problemwölfe der
Zukunft.Meiner Meinung nach
muss der Wolf aus dem Natur-
schutzgesetz genommen und
eine Bejagung von September
bis Januar ermöglicht werden,
um die Bestände auf ein Nor-
males zu reduzieren. Ich per-
sönlich engagiere mich über die
Arbeitsgemeinschaft Wolf bis
hin zum deutschen Jagdver-
band, um die nötige Legalisie-
rung des Wolfsabschusses vor-
anzubringen.“

Beate Diederichs

Noch immer scheiden sich am Wolf die Geister, wie mit ihm umzu-
gehen ist. Foto: LUPUS

Sport

Bautzener Judoka glänzen mit Edelmetall Foto: Matthias Seidel

PSC glänzt mit Podestplätzen
Bautzen/Weixdorf. Der PSC
Bautzen hat bei den Bezirks-
meisterschaften der U18 und
U21 in Weixdorf stark abge-
schnitten.AmvergangenenWo-
chenende gingen rund 130 Ju-
doka aus 30 Vereinen an den
Start. Mit elf Athleten war der
Bautzener Verein erfolgreich
vertreten und errang zahlreiche
Podestplätze. In der U18 holten
Larissa Klatte und Alexander

Seidel souverän die Bezirks-
meistertitel. Seidel verteidigte
seinen Titel damit zum fünften
Mal in Folge. Annabel Klien er-
kämpfte sich in ihrer Klasse die
Silbermedaille. Matteo Händler
komplettierte das ausgezeich-
nete Ergebnis mit einem dritten
Platz. Auch in der Altersklasse
U21 war der PSC Bautzen äu-
ßerst erfolgreich. Julius Buch-
horn sicherte sich dort den

Meistertitel. Lara Sophie Ol-
brichgewanneineSilbermedail-
le für den Verein. Marten Lip-
pert undNick Rabe errangen je-
weils einen dritten Platz. Mit
diesen Erfolgen haben sich alle
Podestplatzierten für die Lan-
desmeisterschaft qualifiziert.

Diese findet am 31. Januar in
Demitz-Thumitz statt. Der PSC
Bautzen blickt zuversichtlich
auf den nächstenWettkampf.

Freizeit

Doppelt ausgezeichnet
Bautzen. Die Tourist-Informa-
tion Bautzen-Budyšin (TIB)
zählt erneut zu Sachsens besten
Gastgebern. Sie trägt weiterhin
das begehrte DTV-Siegel „An-
erkannte Touristinformations-
stelle“, eine Qualitätsauszeich-
nung, die seit 1995 alle drei Jah-
re neu überprüft wird. Zusätz-
lich besitzt die Einrichtung seit
einem Jahrzehnt die Stufe 2 des
bundesweiten Siegels „Service-
QualitätDeutschland“.Dies ga-
rantiert Gästen hohe Service-
kompetenz und einen kontinu-
ierlichen Verbesserungspro-

zess. Besonders in der Weih-
nachtszeit ist eine solche erst-
klassige Information unver-
zichtbar, wenn der historische
Wenzelsmarkt zehntausende
Besucher anzieht.DasTeamder
TIB steht den Gästen persön-
lich, telefonisch und digital für
alle Fragen zu Markt, Stadt und
Übernachtung zur Seite. Es bie-
tet zudem ein sorgfältig kura-
tiertesSortiment regionalerPro-
dukte als Geschenkideen. Da-
mit ist die Tourist-Information
erste Anlaufstelle, Wegweiser
und Visitenkarte der Stadt. Die

Zertifikate unterstreichen die
strategische Bedeutung der TIB
für Bautzens Tourismus, der
kürzlich als eine der gastfreund-
lichsten Städte Deutschlands
ausgezeichnet wurde. Betreibe-
rin ist die Beteiligungs- und Be-
triebsgesellschaft Bautzen mbH
(BBB), die die Qualitätsstan-
dardssicherstellt.DieAuszeich-
nungen sind vor allem dem täg-
lichen Einsatz des engagierten
Teamszuverdanken.Erst durch
seine Kompetenz und Sympa-
thie werden die Zertifikate für
die Gäste erlebbare Qualität.
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Online Shop:
www.pureSGP.de

Reinstes
Kollagen in

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.1*

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • *Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler
Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Aussagen. Doch wie viel Wahrheit
steckt dahinter? Und was sagt die
Wissenschaft?

Fakt ist: Die sichtbaren Zeichen
des Alterns sind oft das Ergebnis
eines natürlichen Prozesses. Der
Körper produziert ab dem 25. Le-
bensjahr immer weniger Kollagen.
Dieses wichtige Protein verleiht
Haut, Haaren und Nägeln ihre ju-
gendliche Vitalität und Strahlkraft.
Tatsächlich lässt sich die Kollagen-
aufnahme gezielt unterstützen. Man
sollte jedoch auf ein hochwertiges
Präparat achten, welches der Körper
optimal verwerten kann.

Die Nr. 1* aus der Apotheke:
pureSGP Kollagen Peptide
Genau hier setzt der pharmazeuti-

scheHersteller vonpureSGPKollagen
Peptide an. Er verwendet für sein

Kollagenpulver ausschließlich hoch-
reines Premium-Kollagenhydrolysat,
das aus natürlichen und kollagen-
reichen Materialien und durch ein

Kollagen ist längst mehr als ein
Hollywood-Hype – auch hier-
zulande setzen Millionen auf das
Schönheitsprotein, darunter Su-
permodel Eva Padberg. Denn: Ein
Löffel Kollagenpulver täglich soll
der langersehnte Ausweg für viele
Beauty-Probleme sein. Aber funk-
tioniert das wirklich?

Der Blick in den Spiegel und
endlich zufrieden sein – für viele
scheint dieser Wunsch dank Kol-
lagen wahr geworden zu sein. Im
Netz findet man zahlreiche positi-
ve Rezensionen wie diese: „Meine
Haut sieht hervorragend aus und
es wachsen mehr Haare nach.“
Das sind erstaunliche individuelle

streng kontrolliertes Verfahren
gewonnen wird. Das Besondere:
Durch eine enzymatische Verar-
beitung entstehen kleine, bioaktive

Peptide, die vom Körper
leicht aufgenommen und
effektiv verwertet werden
können. Zusätzlich enthält
es Vitamin C, was der Körper
für die Kollagensynthese benö-
tigt.1 Biotin, Zink und Kupfer un-
terstützen zusätzlich Haut, Haare,
Nägel und Bindegewebe.**

Geschmacksneutral und
hervorragende Löslichkeit
Das geschmacksneutrale Pulver

lässt sich unkompliziert in Tee, Kaf-
fee oder Mahlzeiten einrühren und
ist dank des beigelegten Dosierlöf-
fels einfach anzuwenden. Verbrau-
cher berichten von unterschiedlich
schnellen Erfolgen und bestätigen,
dass ein regelmäßiger täglicher Ver-
zehr wichtig ist. Es wird ein Ver-
zehr von mindestens 12 Wochen
empfohlen.
Erworben werden kann das Prä-

parat in der Apotheke oder online.
Sollte Ihre Apotheke das Produkt
nicht vorrätig haben, kann es in-
nerhalb weniger Stunden bestellt
werden.

Mein Beauty-
Geheimnis?
JedenMorgen
pureSGP Kollagen –
weil meine Haut und
Haare das Beste
verdienen."
Eva Padberg

Das Geheimnis des Model-Glows?
Eva Padberg verrät es!

Für schöne Haut, Haare und Nägel empfiehlt Topmodel Eva Padberg das Nr. 1* Kollagenpulver aus der Apotheke

Gesundheit ANZEIGE

Umwelt

Gegen den wilden Müll
Landkreis Bautzen. Die Natur-
zentrale Bautzenruft gemein-
sam mit Partnern zu den Müll-
aktionstagen 2026 unter dem
Motto „Gib dem Müll einen
Korb!“ auf. Ziel ist es, die Land-
schaft von wild entsorgtem Ab-
fall wie Plastik und Zigaretten-
filtern zu befreien. Die Sammel-
aktionfindet imgesamtenLand-
kreis Bautzen zwischen dem 2.

und 29. März statt. Unterneh-
men, Vereine, Gemeinden oder
Privatpersonen können eigene
Initiativen anmelden. Jede
Gruppe erhält dafür Sammel-
material wie Handschuhe und
Müllsäcke. Die Organisation
übernimmt zudem die Abho-
lung des gesammelten Unrats.
Anmeldeschluss für eigene
Sammelaktionen ist der 13. Fe-

bruar. Wer keine eigene Aktion
leitenmöchte, findetonlineeine
Liste aller Initiativen zur Mit-
machmöglichkeit. Alle
Informationen und das Anmel-
deformular sind auf der Web-
site der Naturzentrale verfüg-
bar. Mit dieser Gemeinschafts-
aktion kann jeder einen prakti-
schen Beitrag für eine saubere
Umwelt leisten.

Freizeit

Saison beginnt im Winter
Landkreis. Die Campsaison
startet bereits in den Winterfe-
rien. Im Schullandheim Soh-
land/Spree können Teilnehmer
in die Welt des berühmtesten
ZauberschülersderWelteintau-
chen, außerdem gibt es ein Le-
go- und Lasertag – Camp. Im
Schullandheim Bautzen-Burk
wird im Bollywoodstyle ge-
tanzt. Für dieWintercamps sind

Anmeldungen nochmöglich.
Der gemeinnützige Schul-

landheimee.V.betreibt fünfmo-
derneSchullandheimeimLand-
kreis Bautzen. In den sächsi-
schen Sommerferien finden
dort über 50 verschiedene
Camps für alle zwischen 6 und
17 Jahren statt. Neben Klassi-
kern wie Sport- und Natur-
camps gibt es ausgefallene Mot-

tocamps, wie „Las Vegas“, ein
Boot-Camp und ein Manga-
Camp. Aufgrund der großen
Nachfrage werden zwei Angel-
camps angeboten. Außerdem
sehr beliebt sind reine Jungs-
und Mädchencamps. Darüber
hinaus gibt es erstmals ein Sor-
bischcamp. Die Buchung ist ab
sofort möglich (online über
www.schullandheime.de).

Soziales

Gastfamilien für junge
Amerikaner gesucht
Landkreis Bautzen. Die Bun-
destagsabgeordnete Kathrin
Michel (SPD) unterstützt einen
besonderen Austausch in unse-
rer Region.

Im Rahmen des Parlamenta-
rischen Patenschafts-Pro-
gramms (PPP) leben aktuell US-
amerikanische Stipendiaten in
Deutschland. Einige dieser Ju-
gendlichen zwischen 16 und 17
Jahren suchen nun dringend
eine neue Gastfamilie im Wahl-
kreis Bautzen.

Die Schüler möchten bis Juli

2026 hier zur Schule gehen und
den Alltag erleben. Leider kön-
nen sie aus verschiedenen
Gründen nicht bei ihren bishe-
rigen Gastfamilien bleiben. Ge-
rade die Advents- und Weih-
nachtszeit bietet eine einzigarti-
ge Chance, Traditionen zu tei-
len. Die Jugendlichen vertiefen
ihre Deutschkenntnisse und
bringen ein Stück amerikani-
scher Kultur mit.

Fast jeder kann Gastfamilie
werden – ob Alleinerziehende,
Paare mit oder ohne Kinder.

Wichtig sind Offenheit, Neu-
gier und die Bereitschaft, ein
neues „Familienmitglied auf
Zeit“ aufzunehmen. Interessier-
tekönnensichdirektandieAus-
tauschorganisation „Experi-
ment“ in Bonnwenden.

Ansprechpartnerin ist Katrin
Pohl Tel. (0228) 9 57 22 41, E-
Mail: gastfreundlich@experi-
ment-ev.de. Weitere Informa-
tionen rund um das Thema
Gastfamilie gibt es im Internet
unter experiment-ev.de/gastfa-
milie-werden.

Febr.
2026

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 58,90 EUR07

PRÄSENTIERT VON

MAXIMILIAN
ARLAND
}UWE BUSSE } ANNA-CARINAWOITSCHACK }

{ ALEXANDER MARTIN }

HITPARADEHITPARADE

Die große

SCHLAGERSCHLAGERSCHLAGERSCHLAGER

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Mai
202602

Fox Party
mit DJ Ateams

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 19.00 Uhr, Tickets 57,90 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Wir sind umgezogen!

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Karl-Marx-Str. 11
02625 Bautzen
Telefon: 03591 / 4817-0

Kleinanzeigen • Familienanzeigen • Eintrittskarten

Wir suchen einen zuverlässigen
und freundlichen

Kleinspediteur
mit Kastenwagen oder Kleinlaster

(mind. 1,2 Tonnen) zum Transport von
Druckerzeugnissen zu unseren Zustellern
in Bautzen und Umgebung,
jeweils freitags.
Gute Ortskenntnisse
sind von Vorteil.

Kontakt:
OBERLAUSITZER KURIER
Franziska Liebe,
Telefon: 0 35 91/48 17-14 oder
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Trösten
ist eine Kunst des Herzens. 
Sie besteht oft nur darin, 
liebevoll zu schweigen 
und schweigend mitzuleiden. 
� Otto von Leixner

Ein Mensch, der uns verlässt,
ist wie eine Sonne, die versinkt.

Aber etwas von ihrem Licht
bleibt immer in unserem Herzen zurück.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Sohn und unserem Bruder

LUTZ STAPEL
geb. 13.03.1959 gest. 24.12.2025

In stiller Trauer
Deine Mutti

Deine Geschwister mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

Wenn ihr mich sucht,
so sucht mich in eurem Herzen.

Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
bin ich immer bei euch.

Nach schwerer Krankheit nehmen wir in stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen Abschied von

Karl-Heinz Kricke
* 28.08.1941 † 09.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Ehefrau Gertraude
Deine Tochter Cornelia mit Familie
Deine Tochter Gabriele mit Familie
Dein Sohn Steffen mit Familie

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

In unseren Herzen lebst du weiter,
aber wir vermissen Dich.
Dennoch bleibt ein ausgefülltes
Leben voller Erinnerungen, das
uns tröstet und für immer bleibt.Jutta Berndt

* 12.05.1930 † 07.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Dein Hartmut mit Uta
Dein Rüdiger
Deine Enkel Michael, Yvonne und Kathleen
sowie deine Urenkel Laura und Tobias

Die Trauerfeier findet am Dienstag, 10. Februar 2026, 13.00 Uhr
in der Trauerhalle des Bestattungsunternehmen Schröter,
Wallstraße 16 in Bautzen statt. Die anschließende Urnen-
beisetzung erfolgt auf dem Taucherfriedhof in Bautzen.

Ein Jahr ohne Dich

Lutz
Schaumkessel

* 12.12.1959 † 29.01.2025

Du fehlst und doch bist du nicht fort.
Du bleibst für immer ein Teil von uns -

als stiller, leuchtender Stern am Himmel,
der unsere Herzen behütet.

In liebevoller Erinnerung:
Deine Sabine

Deine Kinder Doreen und Eric
Deine Enkelkinder

Ein Lebenskreis hat sich vollendet.

In stiller Trauer müssen wir Abschied nehmen von
meinem lieben Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater,
Opa, Uropa, Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

Manfred Ramke
* 21.09.1938 † 17.01.2026

In lieber Erinnerung
Ehefrau Johanna
Tochter Sylvia mit Familie
Sohn Roland mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Techritz, im Januar 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 06.02.2026, 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Grubschütz statt.

Dem Auge so fern,
dem Herzen ewig nah.

Traurig, aber dankbar nehmen wir Abschied von meiner lieben
Mutter, besten Oma und Uroma

Erna Ingeburg Liebsch
* 06. August 1935 † 18. Januar 2026

In liebevoller Erinnerung
Tochter Silke

Enkelin Odette mit Henry & Lina
Enkelin Nicole mit Thomas & Matilda

Enkelin Michelle mit Franz
Maila

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt. Bautzen, im Januar 2026

Bescheidenheit ist nicht Zeichen für Armut,
Bescheidenheit definiert die Größe eines Menschen.

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Renate,

Sohn Thomas mit Birgit,
Sohn Stefan mit Tibor,
Bruder Gerd mit Elvira

sowie Leon, Aron und Louis mit Familien
und Anverwandte

Die Urnenbeisetzung mit Trauerfeier findet
am 6. Februar 2026 um 13 Uhr auf dem Friedhof in Obergurig statt.

Wir bitten von Kondolenz am Grab abzusehen.

Obergurig im Januar 2026

Hans-Jochen
MICHALK

Danksagung

Der Mensch, den wir lieben,
ist nicht mehr da, wo er war, aber er
ist überall, wo wir sind und seiner gedenken.
Aurelius Augustinus

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen,
Geldzuwendungen und das ehrende Geleit
beim Abschied von unserem lieben

Kurt Liebing
möchten wir allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden
recht herzlich danken. Ein liebes Dankeschön geht an den Pflegedienst
vom DRK Löbau, Frau Dr. Reimer, der Kurzzeitpflege „Am Bergblick“
Löbau und dem Pflegeheim „Am Kupper“ in Obercunnerdorf
für die gute Betreuung.

Für die bewegende Trauerfeier und deren Ausgestaltung bedanken
wir uns bei dem Redner Herrn Israel, dem Solotrompeter, Herrn Wolf
vom FriedWald, der Gärtnerei Graf sowie dem gesamten Team
vom Bestattungsunternehmen Eva-Maria Hinz.

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Ehefrau Anneliese

Deine Kinder Ute und Peter mit Familien

Turbulente Vogelhochzeit

Bautzen. Das SorbischeNational-Ensemble bringt seine beliebteAbendvogelhochzeit auf die Büh-
ne. Die unterhaltsameKomödiemit demTitel „Falsches Spiel“ vereint Tanz, Gesang undMusik. Al-
le Vorstellungen werden in sorbischer Sprache aufgeführt und simultan ins Deutsche übersetzt.
Drei Termine sinddafür inBautzenvorgesehen.AmSamstag, 31. Januar, findet 16.00Uhr eineVor-
stellung im Saal des SNE statt. Zwei weitere Aufführung mit anschließender Tanzveranstaltung
folgt am Samstag, 7. Februar, 16.00 und 19.30 Uhr am selben Ort.

Foto: Matthias Bulang

Freizeit

Herzblut für den Karneval
Cunewalde.AufdemCunewal-
der Bürgerabend erhielten Ma-
nuela Mann und Janine Israel
die Auszeichnung „Ehrenamt
des Monats Januar“. Landrat
Udo Witschas und Ehrenamts-
beauftragte Dunja Reichelt
würdigten damit zwei Persön-
lichkeiten, die über Jahrzehnte
das Herzstück des örtlichen
Karnevals bilden. Mit un-
ermüdlichem Einsatz und gro-
ßer Leidenschaft haben sie
maßgeblich das Vereinsleben
geprägt und gestaltet.

Manuela Mann, seit rund 40
Jahren aktiv, hat durch die
Gründung von Mini- und Mit-
telgarde die Nachwuchsarbeit
revolutioniert und dem Verein
eine dauerhafte Perspektive ge-
geben. Als Trainerin und Orga-
nisatorin ist sie die zentrale An-
laufstelle, die mit ihremWissen
und ihrem warmherzigen En-
gagement dieGemeinschaft zu-
sammenhält. Ihre Rolle als
„Clubmutti“ beschreibt dabei
mehr als nur eineFunktion – sie
steht für Vertrauen und Ver-
bundenheit.

Janine Israel, seit 34 Jahren
im Verein, trägt als Trainerin
der Mini-Funken und der mitt-
leren Garde eine besondere
Verantwortung für die jüngs-
ten Mitglieder. Ihr Einsatz geht

weit über das Training von
Tanzschritten hinaus und um-
fasst die ganzjährige, fürsorgli-
che Begleitung der Kinder.
Auch beim Weiberfasching be-
weist sie stets ihrGespür für das

Wohl der Gemeinschaft. Die
Ehrung unterstreicht, dass ihr
Wirken die kulturelle Tradi-
tion und den sozialen Zusam-
menhalt in Cunewalde nach-
haltig stärkt.

v.l.n.r.: Ehrenamtsbeauftragte Dunja Reichelt, Manuela Mann, Janine Israel und Landrat Udo Wit-
schas Foto: Gemeinde Cunewalde

11353301_001826

10854401_001826

10892701_00182611019001_001826

11131301_001826

11151401_001826

11214101_001826

11351401_001826

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 31. Januar 2026



Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte.

Mit schwerem Herzen nehmen wir Abschied von

Petra Hauk
geb. Reichelt

* 10.02.1959 † 12.12.2025

Nach kurzer Krankheit hat sie unerwartet ihren letzten
Weg angetreten. Lassen wir sie weitergehen auf dem Weg,
der auf keiner Karte zu finden ist.
Sie bleibt geliebt und unvergessen.

Deine Tochter Katrin mit Sohn Leon
Dein Sohn Karsten
Deine Geschwister Kerstin, Jörg
und Grit mit Familien
im Namen aller Angehörigen und Freunden

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 6. Februar 2026, 13.30 Uhr von der Urnenkapelle
des Taucherfriedhofes Bautzen aus statt.

Einschlafen dürfen, wenn man
das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der Weg
zur Freiheit und Trost für alle.

Stefan Hofmann
* 22.04.1963 † 12.12.2025

In stiller Trauer
Sohn Daniel

Die Urnenbeisetzung erfolgte
in aller Stille auf dem Friedhof
in Crostau.

Der Kampf des Lebens ist zu Ende,
vorbei ist aller Erdenschmerz.

Es ruhen still die fleiß'gen Hände,
still steht ein gutes, edles Herz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Ehemann, Sohn,
Bruder, guten Vater, Schwiegervater und Opa

Gerd Schulz
* 22.10.1960 † 27.12.2025

In stiller Trauer
Seine Ehefrau Sabine
Seine Mutti Ingrid
Seine Schwester Petra mit Familie
seine Kinder Mandy, Nico und Isabell mit Familie
sowie Enkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 13. Februar, 12 Uhr in der Trauerhalle auf
dem Taucherfriedhof statt.

Du warst im Leben so bescheiden,Du warst im Leben so bescheiden,
wie schlicht und einfach lebtest du.wie schlicht und einfach lebtest du.
Mit allem warst du stets zufrieden,Mit allem warst du stets zufrieden,

nun schlafe wohl in stiller Ruh.nun schlafe wohl in stiller Ruh.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied vonIn Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma und Uromaunserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Waltraud DanielWaltraud Daniel
geb. Knöschegeb. Knösche

* 5. September 1939 † 21. Januar 2026* 5. September 1939 † 21. Januar 2026

In stiller TrauerIn stiller Trauer
Tochter Silvia mit KnutTochter Silvia mit Knut

Tochter Elke mit RolandTochter Elke mit Roland
Sohn Gunter mit SilvanaSohn Gunter mit Silvana
sowie Enkel und Urenkelsowie Enkel und Urenkel

im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Sohland a. d. Spree, im Januar 2026Sohland a. d. Spree, im Januar 2026

Man lebt zweimal:
das erste Mal in derWirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.

Honore de Balzac

Reinhard Müller
* 19.11.1932 † 19.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Ehefrau Hildegard

Kinder Peter, Tilo, Uwe und
Heike mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Das schönste Denkmal, das ein Mensch
bekommen kann, steht in den Herzen
seiner Mitmenschen.

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen,
Geldzuwendungen und das ehrende Geleit
beim Abschied von unserer lieben

Marta Klatt
geb. Kowalke

möchten wir allen Verwandten, Bekannten,
Nachbarn und Freunden sowie den ehemaligen
Sportfreundinnen recht herzlich danken.

Für die bewegende Trauerfeier und deren
Ausgestaltung bedanken wir uns bei Pfarrer
Haenchen, dem Solotrompeter, der Gärtnerei Graf,
bei Netti und Katja sowie beim Bestattungsunter-
nehmen Eva-Maria Hinz insbesondere bei Frau
Martina Dunkel.

In Liebe und Dankbarkeit;
Ihre Kinder, Enkel und Urenkel

Baruth, im Januar 2026

Danksagung

Danke
Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Erhard Müller
* 27.05.1950 † 13.12.2025

Für die zahlreiche Anteilnahme
möchten wir uns bei allen Verwandten,
Nachbarn, Bekannten und ehemalige
Kollegen recht herzlich bedanken.

In liebevoller Erinnerung
Deine Petra
Deine Kinder Frank und Kerstin
mit Familien

Das, was einen Menschen unvergessen macht, sind Taten
und liebevolle Geschichten, die es von ihm gibt.

DANKSAGUNG

Gerd Harig
Tiefbewegt von der zahlreichen und herzlichen Anteilnahme möchten wir uns

bedanken. Unser Dank gilt allen für die Begleitung auf seinem letzten Weg,
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, für einen Händedruck,

wenn Worte fehlten, für Blumen und Geldspenden.

Besonderen Dank gilt der Caritas Schirgiswalde, der Ergotherapie Sohland, der
Physiotherapie Gisela Vogt Taubenheim sowie dem Bestattungsinstitut Kuhne.

Dank seinem Bruder Gunter, seiner Schwägerin Sylvia und
seiner Nachbarin Gabriele für die stete Hilfe und Unterstützung.

In stiller Trauer
Seine Evi

Sohn Oliver mit Familie
Tochter Linda mit Familie

Taubenheim, Wassergrund, Januar 2026

Das Leben gibt, das Leben nimmt, es geht den Weg, den Gott bestimmt.
Es führt durch Glück. Es führt durch Leid. Es hat alles seine Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater und Opa

Bernd Kadner
* 27.07.1942 † 13.01.2026

In stiller Trauer
Deine liebe Adelheid
René, Marion und Tobias
Im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 10.02.2026, 12 Uhr auf dem Taucherfriedhof statt.

Wir haben unsere starke, tolle Tochter,
eine wundervolle, alles gebende, ganz liebe Mama

und liebende Ehefrau verloren.

Du wirst immer unsere Familie sein.

Dana Penzkofer
* 23.08.1980 † 13.01.2026

In Liebe und tiefer Trauer:
Ehemann Sergio Antonio

Tochter Isabella
Eltern Eveline undGeorg

TanteHanne und
Hans-Jürgen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 13. Februar 2026, 15.00 Uhr in

der Trauerhalle auf dem Taucherfriedhof in Bautzen statt.

Auf einmal bist du nicht mehr da
und keiner kann´s verstehen.

Im Herzen bleibst du uns ganz nah,
bei jedem Schritt, den wir nun gehen.

Plötzlich und unerwartet, für uns alle unfassbar,
verstarb meine liebe Schwester, Schwägerin,

Nichte und Tante

Sylvia Wuchatsch
* 19.04.1971 † 19.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit.
Bruder Frank mit Simone und Familie

Tante Gerda mit Famille
Nichte Anna-Lena mit Familie

Neffe Alexander
sowie alle Angehörigen und Freunde

Lauske, im Januar 2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Sonnabend, dem 07.02.2026,
11 Uhr auf dem Friedhof in Kotitz statt.

Gisela HobrackGisela Hobrack
geb. Freudenberggeb. Freudenberg

1940 – 20251940 – 2025

Für ein stilles Gebet
Für eine stumme Umarmung
Für das tröstende Wort, gesprochen
oder geschrieben
Für alle Zeichen der Liebe und
Freundschaft
Für Blumen und Geldspenden

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst
Paschke, Herrn Dr. Stöckel, der Bestattung
Marko Paschke, Pfarrer Herrn Mahling und
Herrn Ronny Weiß.

In liebevoller Erinnerung
Ehemann Albert mit Familie

Königswartha, im Januar 2026

D
A
N
K
E

Ich bin das Licht der Welt.
Wer mir folgt, den werde ich durch die

Dunkelheit in das Licht führen.
nach Joh. 8,12

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meinem lieben
Ehemann, unserem lieben Vati und Opa, Bruder, Schwager
und Freund

Gerhard Schmidt
* 12.12.1958 † 20.01.2026

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit:
Deine Ehefrau Petra
Deine Tochter Katharina mit Tobias
Deine Enkelkinder Leander, Lydia,
Mattheo und Emilian
Dein Sohn Christoph mit Lisa und
Enkelkind Friedo
Deine Schwestern Bärbel, Iris und Simone
Dein Bruder Jens mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Der Trauergottesdienst mit Beerdigung findet am Freitag,
dem 06.02.2026, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Guttau statt.

So spricht der HERR, der dich geschaffen hat:
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen;
du bist mein! Jesaja 43,1

Gott hat am 21. Januar 2026

Rolf Brech
im Alter von 68 Jahren nach

schwerer Krankheit gnädig heimgerufen.

Die Trauerfeier findet am 5. Februar 2026, um 12.30 Uhr in der
Halle des Friedhofes Sohland an der Spree statt. Die Urnen-

beisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt in aller Stille.

Jörg Brech
im Namen aller, die mit ihm befreundet und verbunden waren.
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  ichts  
beschreibt  
die Traurigkeit, 
die das Herz 
durchdringt, 
wenn die Seele 
Abschied nimmt.

Petra Franziska Killinger

N

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt,
ein Mensch der immer für uns da war, lebt nicht mehr,

die Erinnerung ist das Einzige was uns bleibt.

Gerhard Wünsche
* 29. Juli 1939 † 29. Dezember 2025

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen Abschied:

Deine Söhne Olaf, Ulf und
Kai-Uwe mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet Freitag, den 13. Februar 2026, um 13 Uhr
von der Trauerhalle in Wilthen aus statt.

Hans Dieter KärgerHans Dieter Kärger
* 25.10.1950 † 10.01.2026* 25.10.1950 † 10.01.2026

Wir bedanken uns
Für die Begleitung zur letzten Ruhestätte,
für die lieben tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck,
wenn die Worte fehlten,
für Blumen und Spenden.

Martina
Tochter Cornelia mit Jan
Sohn Daniel mit Christin
Enkel Theodor, Amélie, Robin,
Rosalie und Eddie

Bautzen, im Februar 2026

Der Tod erscheint wie eine Erlösung von Leid, Ängsten und Schmerzen
und doch reißt er eine Lücke, die nicht zu füllen ist.

Angelika Müller
geb. Müller

* 25. August 1944 † 13. Januar 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Deine Tochter Manuela mit Familie

Dein Sohn Mathias mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 9. Februar 2026, um 12.30 Uhr

auf dem Friedhof in Sohland a. d. Spree statt.

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende
eines mühsam gewordenen Weges.

In ewiger Dankbarkeit und Liebe nehmen wir Abschied
von unserem Vati, Schwiegervater, Opa und Uropa

Erhard Hultsch
* 3. Juni 1936 † 14. Januar 2026

Dein Sohn Matthias mit Familie
Deine Tochter Angela mit Familie
Dein Enkel Philipp mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Ihr habt mich nicht verloren,
ich bin euch nur vorausgegangen.

An seinem 94. Geburtstag nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa

Horst Klemmt
* 13.02.1932 † 16.01.2026

In stillem Gedenken
Sohn Jürgen mit Marina,
Christian und Stefan
Sohn Steffen
Tochter Ulrike mit Familie
Sohn Knut
sowie alle Verwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 13. Februar 2026, 10:30 Uhr auf dem
Friedhof in Wilthen statt.Menschen, die wir lieben,

gehen nie wirklich von uns.
Sie leben in unseren Herzen weiter.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in Liebe
und Dankbarkeit Abschied von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutter, Oma und Uroma, Frau

Christa Usemann
geb. Moraweg

* 13.12.1931 † 21.01.2026

In stiller Trauer:
Tochter Pia mit Wilfried
Sohn Dieter mit Anette
Enkelin Jana mit Olaf
Enkel Gerd
Enkelin Maud mit René
Urenkel Egon und Tilda

Niederoderwitz, Bautzen,
Kurort Jonsdorf, im Januar 2026

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung
erfolgt im Kreis der Familie.

Herzlichen Dank

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die uns zum Abschied von unserer lieben Mutter,

Oma und Uroma

Elli Wobst
geb. Stülpner

ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Unser Dank gilt der Praxis Dr. Liebner sowie dem Altenpflege-
heim Schirgiswalde für die fürsorgliche Hilfe und Betreuung.

Vielen Dank an das Bestattungsunternehmen Brigitte Schröter.

In Dankbarkeit
Familie Steffen und Udo Wobst

Familie Heike Klippel

Schirgiswalde, im Januar 2026

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

ELSE KOLODIEZEK
geb. Feder

* 20.08.1931 † 21.01.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Söhne Bernd und Uwe

Deine Schwiegertochter Kerstin
Deine Enkel Ronny, Marcel und Jessica

Deine Urenkelin Anna Mae

Die Beerdigung findet im engsten Kreis der Familie statt.

Ganz still und leise, ohne ein Wort gingst Du von Deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen, nun ruht es still und doch unvergessen.
Im stillen Gedenken nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann,
Vater Schwiegervater, Opa und Uropa

Werner Bieder
* 16.10.1942 † 26.01.2026
In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ehefrau Regina
Deine Tochter Cornelia mit Michael
Dein Enkel Sylvio
mit Familie

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 4. Februar 2026,
um 13.00 Uhr in der Kirche Gaußig statt.

Eines Morgens wachst Du nicht mehr auf.
Die Vögel singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf.
Nur Du bist fortgegangen.

Du bist nun frei
und unsere Tränen wünschen Dir Glück.

(J. W. Goethe)

Nach lebenslangen Kämpfen gegen von außen unsichtbare
Dämonen erlosch plötzlich und unerwartet das Licht des
Lebens unserer geliebten Mutter, Tochter und Schwester,

Fachärztin für FrauenheilkundeInes Roschke
* 03.01.1967 † 03.01.2026

In liebevoller Erinnerung
Deine Mutter Christa,

Deine Tochter Nathalie mit Marc,
Dein Bruder Heiko mit Glaucia und Anaí,

im Namen aller Angehörigen.

Trauerfeier und Urnenbeisetzung werden am Dienstag, den 3. Februar
2026, um 11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Großdubrau stattfinden.

Herzlichen Dank
In den schweren Stunden des Abschieds von meinem

lieben Ehemann, Papa, Schwiegerpapa und Opa, Herrn

Steffen Schulze
haben wir noch einmal erfahren, wieviel Liebe, Achtung

und Wertschätzung ihm entgegengebracht wurde.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme jeglicher Art möchten wir uns bei allen
Verwandten, Bekannten, Nachbarn, Schulfreunden und ehemaligen Arbeitskollegen recht

herzlich bedanken. Unser besonderer Dank gilt der Rednerin Fr. Witecy und dem
Bestattungsunternehmen Diana Müller mit ihrem Team aus Großpostwitz.

In liebevoller Erinnerung
seine Claudia
seine Tochter Stefanie mit Familie Großpostwitz, im Januar 2026

Danksagung

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch stillen Händedruck,
Wort, Schrift und Geldzuwendungen beim
Abschiednehmen von meinem lieben Ehemann,
unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Werner Jurk
möchten wir allen Verwandten, Bekannten,
Nachbarn und ehemaligen Arbeitskollegen
recht herzlich danken. Wir danken auch
Dr. Sickert und Frau Dr. van Dorp für
die ärztliche Betreuung.

Für die bewegende Trauerfeier und deren Ausgestaltung
bedanken wir uns bei Frau Pfarrerin Ramsch, dem Solotrompeter,
der Gärtnerei Quiel sowie dem Bestattungsunternehmen
Eva-Maria Hinz insbesondere bei Frau Dunkel.

In Liebe und Dankbarkeit:
Ehefrau Helga und Familie Malschwitz, im Januar 2026

Danksagung
Für die liebevollen Beweise aufrichtiger

Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Blumen, Geldzuwendungen und

das ehrende Geleit beim Abschied
von meiner Mutter

Inge Pinkau
möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn

und Freunden herzlich bedanken. Für die bewegende
Trauerfeier und deren Ausgestaltung bedanken wir uns beim
Bestattungsunternehmen Hinz insbesondere bei Frau Tempel

und Frau Dutschmann, der Gärtnerei Mehlhose
sowie der Gaststätte Weichaer Hof.

In stiller Trauer:
Tochter Marika mit Familie

im Namen aller Angehörigen

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.

Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen
in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-

unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 11 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

10277101_00182610994401_001826

11107001_001826

11107901_001826

11228601_001826

11229401_001826

11237801_001826

11253901_001826

11261201_001826

11339001_001826

11348001_001826

11350301_001826

11351001_001826

26524101_001825

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 31. Januar 2026



Kultur

Intrigen auf der
Puppenbühne
Bautzen. Am Samstag, 7. Fe-
bruar, 19:30 Uhr, verwandelt
sich das Burgtheater in die ver-
führerische und intrigante Welt
des 18. Jahrhunderts. Gezeigt
wird eine bemerkenswerte Pup-
penspielfassung des berühmten
Briefromans „Gefährliche Lieb-
schaften“ von Choderlos de
Laclos. In dieser besonderen
Adaption übernimmt die Mag-
deburger Intendantin Sabine
Schramm als Puppenspielerin
sämtliche Rollen des schillern-
den Figurenensembles.

Den Kern der Handlung bil-
den die skrupellosen Aristokra-
ten Marquise de Merteuil und
Vicomte deValmont, deren ver-
zehrendes Band nicht Liebe,
sondern tiefeVerachtung ist. Ihr
grausames Spiel besteht darin,
ihre Mitmenschen durch raffi-

nierte Betörung in den Ab-
grund zu stürzen. Ihr aktuelles
Ziel ist die unschuldige und tu-
gendhafte Madame de Tourvel,
deren Verführung zum sportli-
chen Wettbewerb zwischen ih-
nen wird. Doch die scheinbar
gefühllosen Intriganten geraten
zunehmend in ihr eigenes Netz
ausLeidenschaftundMachtkal-
kül.

Dieatmosphärische Inszenie-
rung unter der Regie von Tim
Heilmann wird von den melan-
cholischen Cellosuiten Johann
Sebastian Bachs live untermalt.
Diese außergewöhnliche Ver-
bindung von Puppenspiel, Mu-
sik und der Theaterfassung von
Fabian JoelWalter offenbart ein
zeitlosesGesellschaftsdrama, in
dem letztlich niemand als Sie-
ger hervorgeht.

Gefährliche Liebschaften: Ein Cello, eine Spielerin, viele Rollen
Foto: Victoria Kühne

Kultur

Ein Highlight für
Musikliebhaber
Bautzen. Die Sorbische Kam-
merphilharmonie präsentiert
am Freitag, 6. Februar, ein be-
sonderes Konzert im Saal des
Sorbischen National-Ensem-
bles (SNE) in Bautzen. Unter
der Leitung von Katharina Di-
ckopf musizieren die Streicher
der Philharmonie gemeinsam
mit prominenten Gastsolisten.
Ein Höhepunkt des Abends ist
der Auftritt des weltberühmten
österreichischen Tenors Daniel
Johannsen, einer der derzeit ge-
fragtesten Bach-Interpreten.

An seiner Seite wird der re-
nommierte Hornist Lutz Leh-
mann zu hören sein. Das Pro-
grammverbindetWerkevonder

Romantik bis zur Moderne und
beginnt mit dem ersten Satz der
„Sinfonia für Streichorchester“
von K. A. Kocor. Es folgt die ly-
rische Romanze für Streicher
von Sergej Rachmaninow so-
wie das zeitgenössische Werk
„Sieben nicht nur auf einen
Streich“ von Uwe Pogoda. Den
zentralen musikalischen Höhe-
punkt bildet die eindrucksvolle
„Serenade für Horn, Tenor und
Streichorchester“ op. 31 von
Benjamin Britten. Das Konzert
beginnt 19.30 Uhr und ver-
spricht einenAbendvoller kam-
mermusikalischer Feinheiten
und exzellenter Interpretatio-
nen.

Das Programm verbindet Werke von der Romantik bis zur Moder-
ne. Foto: SNE

Politik

Auch das Kunstobjekt „Rad der Zeit“ im Schirgiswalde-Kirschauer Stadtteil Crostau erhielt ein Preis-
geld aus dem Wettbewerb Simul+.

Wie geht es weiter
mit Simul+ ?

Im Rahmen desWettbewer-
beswurdenimLandkreisBaut-
zen seit 2018 zahlreiche Pro-
jekte umgesetzt. Doch es gibt
auch harte Kritik an der
Durchführung. Wie reagieren
die Verantwortlichen, undwas
ist für 2026 geplant?

Landkreis. Was haben die
„Insel“ in Räckelwitz, der Prin-
zenpfadimWeißenbergerStadt-
teil Lauske, die „PaKu“-Kom-
munikationsarena Panschwitz-
Kuckau und die sorbisch be-
schrifteten Tüten der Bäckerin-
nung Bautzen gemeinsam?
Richtig: Siewurdenmithilfe von
Preisgeldern des Wettbewerbs
Simul+ in unterschiedlichen
Kategorien verwirklicht. Der
Wettbewerb bildete für viele
Kommunen, aber auch Vereine
undprivate Initiatoreneinewill-
kommene Möglichkeit, die
Eigenmittel für geplante Projek-
te aufzustocken, um diese in
einem nächsten Schritt mit För-
dermitteln zu veredeln. Auf die-
se Weise kamen Projektideen
von teils durchaus erheblichem
Umfang zur Verwirklichung –
für die Gestaltung der Räckel-
witzer Insel flossen beispiels-
weise 100.000 Euro.

Doch ist bei demWettbewerb
immer alles mit rechten Dingen
zugegangen? Die AfD-Fraktion
im Sächsischen Landtag hat
daran Zweifel. So reichte sie im
Dezember 2025 einen Antrag
unter dem Titel „Die Kritik des
Sächsischen Rechnungshofes
umsetzen – Simul+ Initiative
einstellen und umwandeln“ bei
der Landtagsverwaltung ein.
Das normale Prozedere sieht
vor, dass der Antrag zunächst –
oft im Rahmen einer öffentli-
chen Expertenanhörung – im
zuständigen Ausschuss behan-
delt wird. Dieser gibt eine Emp-
fehlung für das Plenum, das den
Antrag nach entsprechender
Debatte entweder annimmt
oder ablehnt. Doch was führt
die AfD gegen Simul+ zu Fel-
de? „Träger ist der Verein Säch-
sisches Landeskuratorium

Ländlicher Raum e. V. (SLK).
Zusammen mit den Vereinen
LandurlaubinSachsene.V.und
dem von CDU-Funktionären
geführten Christlich-Soziales
Bildungswerk Sachsen e. V.
(CSB) teilt sich dieser Verein
eine Anschrift in 01920 Nebel-
schütz (OT Miltitz). Zugleich
wird der Verein Sächsisches
Landeskuratorium Ländlicher
Raum durch den ehemaligen
sächsischen CDU-Landtagsab-
geordneten Aloysius Mik-
wauschk geführt. … Geschäfts-
führer des SLK ist Marko Kli-
mann, der zugleich als CDU-
Bürgermeister der Gemeinde
Crostwitz amtiert.“ Die erst-
und die letztgenannte Behaup-
tung lassen sich durch einfache
Internetrecherche schnell veri-
fizieren; für die Bestätigung der
Funktion von Aloysius Mik-
wauschk muss man schon das
Vereinsregister bemühen. Auf
der Website des SLK wird als
Vorsitzender lediglich Dirk-
Martin Mütze aufgeführt, der
laut Registerauszug mit Mik-
wauschk zusammen als Co-
Vorsitzender fungiert.

Doch was wirft die AfD den
Wettbewerbs-Verantwortli-
chen nun konkret vor? Dazu
heißt es in dem Antrag: „Ge-
mäßdemJahresbericht2025des
SRH (Sächsischer Rechnungs-
hof, Anm. d. Red.) konnte trotz
steigenden Mittelansatzes kein
belastbarer Nachweis für einen
nachhaltigen Mehrwert in der
Regionalentwicklung erbracht
werden. Der SRH stellte ferner
fest, dass für viele der prämier-
tenProjektideenalternative lan-
deseigene Finanzierungsmög-
lichkeiten bestanden hätten.
Zudem kam es im Rahmen des
Wettbewerbs zu mehrfachen
Prämierungen identischer Pro-
jekte, was nach Ansicht des
SRH den Haushaltsgrundsät-
zen der Sparsamkeit und Wirt-
schaftlichkeit widerspricht. Die
Kritik des Rechnungshofes be-
legt ein systemisches Fehlma-
nagement und massive Risiken
bei der unsachgemäßen Ver-

wendung öffentlicher Mittel.“
Nur durch eine vollständige
Aussetzung und grundlegende
Neugestaltung des Programms,
so heißt esweiter, „lässt sich das
Vertrauen in die regionale För-
derpolitik wiederherstellen.“

Das Staatsministerium für In-
frastrukturundLandesentwick-
lung (SMIL) weist die erhobe-
nen Vorwürfe zurück. „Si-
mul+Kreativ war bisher ein
Wettbewerb, der in einem bü-
rokratiearmen und beteili-
gungsorientierten Verfahren
Ideen und innovative Lösun-
gen vor Ort in den sächsischen
Regionen identifiziert und be-
fördert hat“, erklärt Ministerin
ReginaKraushaar. Seit 2018 sei-
en etwa 1.500 Projektideenmit-
hilfe der Preisgelder realisiert
worden oder befänden sich
noch in der Umsetzung. „Der
Wettbewerb hat … den gemein-
schaftlichen Zusammenhalt
durchKommunikation undKo-
operation vor Ort in den Regio-
nen gestärkt“, schätzt die Mi-
nisterinein.DieEvaluierungha-
be gezeigt, dass „der simul+Mit-
machfonds den Zusammenhalt
in sächsischen Kommunen
stärkt, Gemeinschaftsgefühl
stiftet und die Bürgergesell-
schaft stärkt.“ Das Sächsische
Landeskuratorium ländlicher
Raum sei nicht aus parteipoliti-
schen Gründen mit der Durch-
führung beauftragt worden,
sondern aufgrund der „fachli-
chen, zuwendungsrechtlichen
und wirtschaftlichen Eignung.“
Für 2026 beabsichtige das
SMIL, „einen landesweiten
Wettbewerb simul+Kreativ als
innovatives und zukunftsorien-
tiertes Mitmachformat mit Fo-
kus auf junge Menschen im
ländlichen Raum auszuloben.“
Weiter heißt es: „Dabei können
Jugendliche Projektideen um-
setzen, die ohne diesenWettbe-
werb möglicherweise nicht rea-
lisierbarwären.“Auch indenre-
gionalen Juries sollen größten-
teils „junge Menschen bis 25“
sitzen.

Uwe Menschner

Wirtschaft

Pflegedienst in Sanierung
Bautzen. Das Amtsgericht
Dresden hat eine „vorläufige ge-
richtliche Sanierung“ für die
Kranken- und Altenpflege Car-
men Groß angeordnet. Dabei
wurde Rechtsanwalt Dr. Nils
Freudenberg von der Kanzlei
Tiefenbacher Insolvenzverwal-
tung I Restrukturierung zum
vorläufigen Verwalter des Ver-
fahrens bestellt.

Der seit fast 30 Jahren im so-
zialen Leben Bautzens veran-
kerte Pflegedienst ist aufgrund
einer ungeklärten Verbindlich-
keit aus zurückliegenden Jah-
ren in die aktuelle Lage gera-
ten. „Unser vordringliches Ziel

im Sanierungsverfahren ist es,
eine nachhaltige Fortführung
für das Unternehmen zu errei-
chen. Dazu habenwir gute Vor-
aussetzungen, denn der Ge-
schäftsbetrieb ist von den der-
zeitigen Herausforderungen
nicht betroffen und läuft unein-
geschränkt weiter. Daher bin
ich überzeugt, dass wir eine
langfristige Lösung für die
Unternehmerin, ihre Mitarbei-
ter, die Patienten und Angehö-
rigen finden werden“, erklärt
Rechtsanwalt Dr. Nils Freuden-
berg.

Erste Erfolge seien bereits zu
verzeichnen: Neben dem fort-

geführten Geschäftsbetrieb
werden die Löhne und Gehäl-
ter bis Februar über das vorfi-
nanzierte Ausfallgeld der Bun-
desagentur für Arbeit bereitge-
stellt. Weiter erklärt Freuden-
berg: „Aktuell werden mit
Hochdruck mögliche Sanie-
rungsansätze geprüft. Dazu ge-
hört auch ein angestoßener In-
vestorenprozess,mitdemeinge-
eigneter Kandidat für eine über-
tragende Sanierung und damit
eine langfristige Fortführung
des Pflegedienstes gefunden
werden soll. Laut dem Unter-
nehmen gibt es bereits erste In-
teressenten.“

Schlacht-
schüssel-Essen
im Partyzelt!

Direkt vom Bauernhof
Schlacht- & Backfest auf dem „Mühlenhof” Georgewitz,

Mühlweg10 bei Fam. Hirche

Hofladen auch am Sonntag ab 9 Uhr ganztags geöffnet. Vorbestellungen
nehmen wir gern unter 015227519565 und 01797018799 entgegen.

Verkauf von hausschlachtenem Schwein und Bio-Rind
nach traditioneller Art, Blut- & Leberwürstel, Wellfleisch,

Hackepeter, Weißwurst, Blutwurst, Schmalz, Speck,

Weitere Infos finden Sie unterwww.muehlenhof-hirche.de
und zeitnah in der Sächsischen Zeitung.

Vorbestellunge
n

nehmenwir ger
n

entgegen

Schinken, Kochschinken, Kassler, Knacker, Salami,
Wiener, Bratwurst, Bockwurst u.v.m. Brot und Kuchen,

aus der hofeigenen Bäckerei.

7.2.2026, ab 17 Uhr

Nächster

Schlachttermin

21.3.2026

April
202609 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 65,90 EUR

Tournee 2026

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20 Uhr|20 Uhr|18 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 11
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Herr Förster, ihre Flinte knallt!
... im Wald und auf

der Heidi

Die neue frivole
Komödie vom

Boulevardtheater
Dresden!

06./07./08.
März 2026

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!
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